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von 27. bis 31. Oktober jeweils 19 und 20:30 Uhr
Teatro la Ribalta – Kunst der Vielfalt
Ein Peep-Show für Aschenputtel
von Paola Guerra e Antonio Viganò
Einlass nur mit Vormerkung:
info@teatrolaribalta.it  14 Plätze jeder Show
(Siehe auch Seite 11)

Fr. 30. Oktober
Arbeitssicherheit für Arbeitnehmer
Auffrischung
Anmeldung +39 0471 310 311

... Samstagvormittag vor dem KiMM:
Samstags, 24.10. und 31.10.
können Sie sich vor dem KiMM von Charly
von 9:00 bis 12 Uhr Ihre Messer schleifen 
lassen und auch hochwertige Messer
käuflich erwerben.

Neu:
Verkauf von hausgebackenem Brot und
Filzsachen vom Gosterhof im Passeiertal
am Samstag, 31. Oktober von 8-12 Uhr. 

Neu:
Das Bistro Festival beim KiMM hat von Montag 
bis Samstag auch mittags geöffnet. Mit Weinen 
der Kellerei Meran Burggräfler.
Tel. 0473-606 456

Neu:
Kondominiumsversammlungen
im großen Saal möglich.
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O.: … olls, wos net lebensnotwendig 
isch, werd wegen Corona gstrichn …

U.: … sell isch a richtig …
St.: … worum isch nor der Luna Park 

offen? …
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Editorial & InhaltEditorial & Inhalt
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
mit der Abschaffung der Zeitumstellung 
wird es wohl so schnell nichts werden. 
Also heißt es für uns wieder überlegen, 
wie wir die Uhr stellen müssen. Ich habe 
für mich persönlich so eine kleine „Esels-
brücke“: „Im Frühling stellt man die Gar-
tenmöbel vor das Haus, im Herbst dann 
wieder zurück. Also müssen wir die 
Uhren am Sonntag, 25. Oktober um drei 
Uhr morgens um eine Stunde zurückstel-
len auf zwei Uhr. Das bedeutet, wir kön-
nen eine Stunde länger schlafen (außer 
Sie stehen um drei Uhr auf, um die Uhr zu 
stellen ;-). Viele Uhren, so auch die in 
Handys und Computer, stellen sich ja 
mittlerweile selbstständig um, da spart 
man sich die Arbeit.
Eine Woche später gedenken wir dann 
der Verstorbenen. Allerheiligen ist das 
Fest, an dem aller Heiligen gedacht wird. 
Ursprünglich sollte jeder Heilige einen 
eigenen Tag haben, aber dafür reichten 
365 Tage nicht aus. Papst Gregor IV. 
legte im Jahr 835 den ersten November 
als Tag fest, an dem alle Heiligen geehrt 
werden sollen. Erst Ende des zehnten 
Jahrhunderts wurde dann zusätzlich der 
zweite November zu dem Tag gemacht, 
an dem man alle Verstorbenen ehrt – 
Allerseelen.
Auf Seite vier haben wir Allerheiligen und 
seine Bräuche – speziell im Ultental – 
noch einmal etwas genauer betrachtet.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und 
bleiben Sie gesund.

Ernst Müller 
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 Allerheiligen

Zwischen Krapfen, Hennen und BettlernZwischen Krapfen, Hennen und Bettlern

Allerheiligen. Den Feiertag verbinden viele mit Nebelgrau und 
Spätherbstwetter. Die schmalen Friedhofswege sind vielleicht 
schon mit einer zarten Schneeschicht bedeckt und die Flamme 
der Kerze gibt ihr Bestes, um gegen das Dämmerlicht anzukom-
men. Sie bemüht sich darum, ein Zeichen zu setzen. Die Flamme 
bedeutet, dass die geliebten Verstorbenen noch immer in unseren 
Herzen sind und nicht vergessen werden. Das zu bezeugen ist 
den meisten an Allerheiligen ein Anliegen.

Ein armes „Zapfl “ treibt sein Unwesen
In einigen Tälern Südtirols hat man in dieser Zeit aber auch noch 
andere Aufgaben. Diese beginnen bereits einen Tag vor Allerheili-
gen, am 31. Oktober. An dem Tag, wo Andernorts Halloween 
gefeiert wird, machen sich die Ultner Kinder am Abend mit Hut, 
blauem Schurz und Rucksack bewaffnet auf eine „Lotter-Mission“. 
Sie rufen nicht „Süßes oder Saures“, sondern betteln mit ihren ein-
studierten Gedichten um süß-saftige Krapfen! Heißt ja nicht 
umsonst „Kropfenlottern“. Ein alter Brauch, der haarscharf vor der 
Vergessenheit stand und nun, dank der jungen Generation, wieder 
mehr an Bedeutung gewinnt.

Frau Gamper Marlene, von Haus Grünfeld im Ultental erinnert sich 
gerne an die Sprüche der „Lotterer“:

Mir kemmen ve Proveis,
über Schnea und Eis,
über Stial und Bänk
und sein grennt bis ze enk.
Muatterle, Voterle,
gebb ins a Krapfl,
mir sein an orms Lotterzapfl.
Gebb ins a Löffele voll Fill,
nor sein mer gschwing still,
oder an Pfonnefleck,
nor gian mir enk ve die Wänd aweck.

Henne oder Hase?

Ausschlafen kommt jedoch nicht in Frage, denn am nächsten 
Tag steht der Friedhofsbesuch an. Die meisten Kinder freuen 
sich auf die Geschenke der Paten zu Allerheiligen. Zwischen 
Schleifen und Paketen kommt in einigen Gemeinden auch eine 
schmackhafte „Fochaz“-Henne oder ein „Fochaz“-Hase, ein 
süßes Hefegebäck, mit zu den Gaben. Traditionsgemäß darf 
sich das Paten-Mädchen über die Henne und der Paten-Junge 
über den Hasen freuen. Wie so oft kommt der Brauch aus Groß-
mutters Zeiten: Da man früher kein Geld für teure Geschenke 
hatte, beschenkte man das Patenkind eben mit einer süßen 
Mahlzeit. Ein Zeichen dafür, dass das Kind bei den Paten nie-
mals Hunger leiden müsse.
Quelle: südtirol privat
in Zusammenarbeit mit Haus Grünfeld 
in Ulten-St. Walburg
https://www.suedtirolprivat.com/de/mir-
drzehln/unsere-vermieter/74-zwischen-
krapfen-hennen-und-bettlern.html



 Gemeindeinfos

Informationen aus der Gemeinde MeranInformationen aus der Gemeinde Meran

Bushaltestelle Lahn: Lichtsignal-Anlage installiert
Weil die Halte-
stelle an der Lahn 
für die von der 
Rametz-Brücke 
kommenden Bus-
fahrer der SASA-
Linie 4 besonders 
in den Abendstun-
den unübersicht-
lich ist, wurde 
diese nun mit einer 
Anlage ausgestat-
tet, die es Fahr-
gästen ermöglicht, 
durch ein Lichtsig-
nal auf sich auf-
merksam zu 
machen.
„Die Haltestelle 
steht an einer für 
die Busfahrer von 
der Fahrbahn aus 
schwer einsehba-
ren Stelle des 
Wendeplatzes 

gleich neben der Zufahrt zum Parkplatz des Fußballplatzes. Bus-
fahrer, die auf der Hauptstraße unterwegs waren, sahen gerade 
abends kleine Kinder nur schwer und fuhren daher oft vorbei. Weil 
jede Minute im öffentlichen Verkehr kostbar ist, wurde nun dieses 
Hilfsmittel eingesetzt“, erklärt Bürgermeister Paul Rösch.
Neben der Haltestelle wurde eine Lichtsignal-Anlage installiert. 
Per Knopfdruck lässt sich dadurch eine direkt an der Straßenbahn 
errichtete kleine Ampel einschalten, die die heranfahrenden Bus-
lenker darauf aufmerksam macht, dass an der Haltestelle war-
tende Fahrgäste einsteigen möchten.

Generalstreik am Freitag, 23. Oktober
Aufgrund des von verschiedenen Gewerkschaftsorganisationen 
italienweit ausgerufenen Generalstreiks für den öffentlichen und 

privaten Bereich könnten die Gemein-
debüros am Freitag, 23. Oktober 
2020 nur in eingeschränktem Maße 
geöffnet sein bzw. geschlossen blei-
ben. Die unerlässlichen Dienste  - 
Standesamt (Tel. 0473 250150), 
Stadtpolizei (250160)  und Friedhofs-
verwaltung (448268) - werden auf 
jeden Fall gewährleistet.

Schulen Galilei und Wolkenstein: Beleuchtung wird 
auf LED-Lampen umgestellt

Zur Gänze mit staatlichen Geldern wird die Beleuchtung in den 
Grundschulen Galilei und Wolkenstein in der Totistraße auf LED-
Lampen umgestellt. Die Arbeiten waren bereits Mitte September 

aufgenommen worden, mussten zwischenzeitlich aber aufgrund 
der Covid-Schutzmaßnahmen eingestellt werden. Nun werden sie 
zu Ende gebracht, sobald es die Unterrichtstätigkeit zulässt.
„Klimaschutz ist auch Wirtschaftspolitik”, betont Bürgermeister 
Paul Rösch. So sei der Auftrag an ein heimisches Unternehmen 
gegangen. „Wir sparen also nicht nur Energie und damit laufende 
Ausgaben für die Gemeinde, sondern sichern auch kleinen Betrie-
ben in Meran und Umgebung Aufträge“, so Rösch.
Die Gesamtausgaben für die Umstellung der Beleuchtung belau-
fen sich auf 99.000 Euro. Die Gelder stammen zur Gänze aus dem 
Fonds, mit dem der Staat bis 2024 die Gemeinden bei der Umset-
zung von Klimaschutzmaßnahmen und bei der Förderung der 
Nachhaltigkeit im Energiebereich unterstützen will.
Mit einem staatlichen Beitrag in Höhe von 130.000 Euro wurde 
2019 die Umrüstung auf LED-Lampen der Beleuchtung der Schul-
turnhallen an der Meinhardstraße und an der Leichtergasse finan-
ziert. Dadurch konnte der Stromverbrauch in den beiden Einrich-
tungen um 50 Prozent reduziert werden.

Solidaritätspreis 2020: Vorschläge sind bis 30. No-
vember einzureichen
Die Gemeindeverwaltung vergibt auch für das Jahr 2020 den 
„Solidaritätspreis der Stadt Meran“. Dieser Preis besteht aus einer 
Urkunde und einem Geldbetrag und wird an Personen oder Ver-
eine verliehen, die ehrenamtlich im sozial-karitativen Bereich tätig 
sind. Vorschläge können bis 30. November 2020 beim Amt für 
Sozialwesen der Stadtgemeinde Meran eingereicht werden.

Maiser Wochenblatt
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 Gesundheit

Grippeschutzimpfung – VerzögerungenGrippeschutzimpfung – Verzögerungen
Aufgrund von internationalen Lieferengpässen kommt es zu Verzögerungen in der Verteilung von zusätzlichen 
Impfstoffen an die Haus- und Kinderärzte und Impfzentren des Landes.
Seit Anfang letzter Woche wird in den Impf-
zentren des Südtiroler Sanitätsbetriebes 
geimpft. Um die Corona-Vorsorge-Regeln 
einzuhalten, wird heuer die Grippeschutz-
impfung erstmals mit Vormerkung abgewi-
ckelt. Seit 5. Oktober war eine Vormerkung 
möglich, innerhalb weniger Tage waren alle 
Termine bis 18. Dezember vergeben. An der 
Grippeschutzimpfung beteiligt sich heuer 
auch der Großteil der Haus- und Kinderärzte, 
die bereits mit 5. Oktober begonnen haben, 
zu impfen. Aufgrund von Verzögerungen bei 
der Lieferung von Impfstoffen von Seiten der 
Hersteller können derzeit keine weiteren 
Impftermine vergeben werden Generaldirek-
tor Florian Zerzer: „Wir haben heuer weit 
mehr Impfdosen bestellt als in den vergange-
nen Jahren. Die zwei ersten Tranchen von 
insgesamt 65.000 Dosen sind regulär einge-
troffen und bereits verteilt worden. Für Ende 
Oktober erwarten wir weitere 8.500 Dosen, 
die für die Altersheime vorgesehen sind“. Bei 
der Lieferoption von zusätzlichen 20 % gibt 
es nun aber aufgrund von Engpässen bei 
den Herstellern im In- und Ausland Verzöge-

rungen. Derzeit 
haben auch andere 
Regionen im benach-
barten Ausland und 
in anderen Italiens 
Schwierigkeiten 
Impfstoff zu erhalten.
Bis auf weiteres kön-
nen deshalb in den 
Impfzentren beim 
Sanitätsbetrieb keine 
weiteren Grippe-
schutzimpftermine 
vorgemerkt werden. 
Auch ist es nicht 
möglich, weitere 
Impfdosen an die 
impfenden Haus- und Kinderärzte zu vertei-
len. Der Südtiroler Sanitätsbetrieb wird auf 
jeden Fall die Öffentlichkeit und die impfen-
den Ärzte informieren, sobald zusätzlicher 
Impfstoff eintrifft. Auch die Verteilung an die 
Haus- und Kinderärzte, die besonders im 
heurigen Jahr wichtige Partner bei dieser 
Vorsorgemaßnahme sind, wird sofort wieder 

aktiviert werden. Von bisher eingetroffenen 
65.000 Impfdosen wurden 52.500 an die 
Haus- und Kinderärzte verteilt, die mit den 
Impfungen fortfahren; die restlichen 12.500 
werden in den Impfzentren des Südtiroler 
Sanitätsbetriebes wie auch für das Personal 
in den Krankenhäusern und den Senioren-
wohnheimen verwendet.

Dreifach geübt: Notfallübungen in den Einrichtungen des Gesundheitsbezirkes Meran
Gleich an drei Abenden wurde vergangene 
Woche den Verantwortlichen des Bezirkes 
und den Einsatzkräften einiges abverlangt: 
Begonnen wurde am 5. Oktober mit einer 
Notfallübung in der Ex-Krankenpflege-
schule, am Tag darauf folgte eine Übung im 
psychiatrischen Wohnheim, am 7. Oktober 
dann im Labor – 3 Abende, die von der 
Dienststelle für Arbeitsschutz des Gesund-

heitsbezirkes sowie den Feuerwehren 
Meran und Gratsch veranstaltet wurden.
„Es ging vor allem darum, dass einerseits 
das Notfallmanagement mit den verschie-
densten Berufsbildern getestet wurde und 
andererseits das Zusammenspiel zwischen 
internen Mitarbeitern und Feuerwehren 
geübt wird. Und ich bin stolz darauf, dass 
wir sagen können, dass alle drei Übungen 

laut Konzept verlaufen sind“, erklärt Geom. 
Konrad Egger. Die Verantwortlichen des 
Gesundheitsbezirkes, aber auch die betei-
ligten Dienste und Feuerwehren waren sich 
bei der Nachbesprechung einig: „Diese sich 
wiederholenden Übungen sind wichtig, um 
im Ernstfall richtig und routiniert zu reagie-
ren. Und es hat sich gezeigt, dass das 
Zusammenspiel sehr gut funktioniert.“



Immobilienangebote

Burggrafenamt-Untervinschgau
• Bioobsthof, > 8 ha Apfelanlagen, mit einer 

zu sanierenden Bestandskubatur von 
ca. 3.030 m³, davon ca. 670 m³ landwirt-
schaftliche Kubatur und ca. 2.360 m³ ehe-
maliger Gasthof, E.E.K in Ausarbeitung, 
Kaufpreis auf Anfrage; 

Nals
• MIETE neu sanierte 2-Zimmermansar-

denwohnung, ruhige Lage 2.Stock/Dach-
geschoss mit Westbalkon, kein Aufzug, 
1 Autostellplatz, Nettowohnfläche ca. 
41 qm, E.E.K. G, Kaltmiete € 650/Monat;

Meran
• NEU Mansardenwohnung, ruhige und zen-

trale Lage in Krankenhausnähe, 4.Stock/
Dachgeschoss mit Westbalkon, Dachraum, 
kein Aufzug, Parkplatz: öffentliche Stellplätze, 
Nettowohnfläche ca. 63 qm, E.E.K. C, Kauf-
preis € 310.000.-;

• INVESTITION: vermietete 2-Zimmerwoh-
nung, neu saniert, 2 Südbalkone, Keller und 
Garage, 2. Stock, Aufzug, Nettowohnfläche 
ca. 49 qm, Miete € 600/Monat zzgl. Kondomi-
niumspesen,  E.E.K. G, 
Kaufpreis Euro 198.000.-; 

• INVESTITION: vermietete 2-Zimmerwoh-
nung, Südwestbalkone, 3. Stock, Aufzug, 
Nettowohnfläche ca. 62 qm, Miete € 680/
Monat zzgl. Kondominiumspesen,  E.E.K. G, 
Kaufpreis Euro 190.000.-;

Immobilien am Gardasee:
• NEUBAU: autonomes Apartment mit 

traumhaftem Seeblick und Poolanalage, 
nur 4 Wohneinheiten, letzter Stock, Dach-
terrasse/Solarium, Terrasse, Aufzug, Gara-
genstellplatz, Bodenheizung, Klimaanlage, 
Handelsfläche ca. 114 qm, E.E.K. A, 
Kaufpreis Euro 390.000.-;

Wir bieten Ihnen gerne auch am wunder-
baren Gardasee Apartments und Villen mit 
traumhaftem Seeblick oder auch direkt 
am See an. Erkundigen Sie sich gerne über 
unser aktuelles Immobilienangebot am 
Gardasee.

Für unsere vorgemerkten Kunden suchen 
wir am Gardasee diverse Immobilien, kon-
taktieren Sie uns diesbezüglich gerne 
unverbindlich.

 Wirtschaft

Maßnahmen zur Unterstützung der WirtschaftMaßnahmen zur Unterstützung der Wirtschaft

Die sogenannte „August-Verordnung“ 
wurde am 12.10.2020 ratifiziert und am 
Folgetag im Amtsblatt der Republik ver-
öffentlicht. Es wurden gegenüber der 
Fassung der Verordnung, welche ich in 
der Septemberausgabe des Maiser 
Wochenblattes vorgestellt habe, noch 
einige Ergänzungen vorgenommen. 
Diese möchte ich Ihnen kurz erläutern:

Aussetzung Abschreibung
In Abweichung zum Art. 2626 des ZBG 
wird vorgesehen, dass für das Geschäfts-
jahr 2020 die Abschreibung eines Unter-
nehmens wahlweise ausgesetzt oder 
reduziert werden kann. Dies um die 
Eigenkapitalstruktur der Unternehmen 
zu stärken. Infolge der Aussetzung der 
Abschreibung würde sich die Abschreibe-
dauer um ein Jahr nach hinten verschie-
ben. Im Bilanzanhang sind die nicht 
erfolgte Abschreibung, die Begründung 
und die Auswirkung auf die Vermögens-
situation und auf das Ergebnis anzuge-
ben. Es kann für die Zwecke der Einkom-
mensteuern die Abschreibung trotzdem 
angesetzt werden, und zwar durch einen 
Minderungsposten in der Steuererklä-
rung. Es sind in diesem Fall die entspre-
chenden latenten Steuern zu berechnen 
und in der Bilanz einzubuchen. Die Aus-
setzung der Abschreibung ist für das am 
15.08.2020 (Datum des Inkrafttretens 
der August-Verordnung) laufende 

Geschäftsjahr möglich. Dies bedeutet, 
dass für ein Unternehmen mit einem 
Geschäftsjahr 01.08.-31.07. die Ausset-
zung der Abschreibung in der Schlussbi-
lanz zum 31.07.2021 erfolgen kann. 

Zahlungsaufschub
Die Frist vom 20. August für die Zahlung 
der Einkommensteuern für die Klein-
unternehmen und Freiberufler, die den 
Zuverlässigkeitsindizes ISA unterliegen 
und im ersten Semester 2020 einen 
Umsatzrückgang von mindestens 33% 
gegenüber 2019 aufweisen, wird mit 
einem Zinsaufschlag von 0,8 Prozent auf 
den 30. Oktober 2020 aufgeschoben.

Aufschub Verlustbeiträge
Die Neustart-Verordnung vom Frühjahr 
2020 hat unter anderem einen Verlust-
beitrag für Unternehmen vorgesehen, 
die im April einen Umsatzrückgang von 
mindestens einem Drittel gegenüber 
April 2019 verzeichnet haben. Unterneh-
men mit Sitz in einer Gemeinde, die 
bereits vor der Corona-Pandemie als 
Notstandsgebiet galt, konnten den Ver-
lustbeitrag auch ohne Umsatzrückgang 
beanspruchen. Die ursprüngliche Frist 
für das Einreichen des entsprechenden 
Antrages ist am 13.08.2020 abgelaufen. 
Mit der August-Verordnung wird nun 
diese Frist (beschränkt für Berggebiete) 
verlängert und bietet die Möglichkeit, 
das Beitragsgesuch innerhalb von 30 
Tagen nach Öffnung des entsprechen-
den Portals bei der Agentur der Einnah-
men einzureichen. Da Südtirol zum einen 
als Berggebiet eingestuft ist und zum 
anderen durch das Sturmtief Vaja im 
Herbst 2018 bereits vor Ausbruch der 
Corona-Pandemie als Notstandsgebiet 
galt, kann dieser Fristaufschub von allen 
Betrieben mit Sitz in Südtirol und unab-
hängig eines eventuellen Umsatzrück-
ganges angewendet werden.

Dr. Florian Kiem 
Kanzlei König:Skocir:Kiem

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

Dr. Florian Kiem

PR-Info



 Gesundheit

Komplementärmedizin in der FrauenheilkundeKomplementärmedizin in der Frauenheilkunde
Mit der Kraft der Natur zu mehr Wohlbefi nden
Jede Frau erlebt ihr Frausein, ihren Körper und ihr allgemeines 
Wohlbefinden auf unterschiedliche Art und Weise. Viele gehen 
ohne jegliche Einschränkungen durchs Leben - von der Pubertät, 
durch die Wechseljahre, bis ins hohe Alter. Manche Frauen haben 
aber seit der ersten Regelblutung mit Beschwerden zu kämpfen. 
Hier kann die Komplementärmedizin in den verschiedenen 
Lebensphasen einer Frau sanft und unterstützend eingreifen. 
Gerade Patientinnen mit Dysmenorrhoe, sprich schmerzhafte, 
unregelmäßige Menstruationen, können Mithilfe von Akupunktur 
und Kräutertherapie gut behandelt werden.

Kinderwunsch
„So wie ein Bauer sein Feld vor dem Bepflanzen hegt und pflegt, 
genau so sollten wir Frauen optimale Voraussetzungen zur Emp-
fängnis schaffen“, erklärt Dr. med. Agnes Zöggeler. Damit der Kör-
per einer Frau optimal auf eine Schwangerschaft vorbereitet ist, 
kann man auch hier mit Tees, Kräuterrezepturen und Akupunktur 
eine gute Grundlage schaffen. „Und wenn ś nicht klappen will, 
begleiten wir mit komplementären Therapien und in Zusammen-
arbeit mit der Schulmedizin das Paar auf seinem Weg,“ so die 
Fachärztin.

Schwangerschaft und Geburt
Übelkeit und Rückenschmerzen während der Schwangerschaft 
sind für werdende Mamis leider keine Seltenheit. In dieser Situa-
tion muss man mit der Medikamenten-verabreichung vorsichtiger 
sein. Akupunktur kann die Symptome auf jeden Fall mildern. 
Geburtsvorbereitende Akupunktur ab der 37. Schwangerschafts-
woche unterstützt zusätzlich und sorgt für eine entspannte Geburt. 
„Auch nach der Geburt sind wir für die Mütter da“, bekräftigt Dr. 
med. Karmen Sanoll. Manchmal kommt es in der ersten Zeit nach 
der Geburt zu Entzündungen der Brust oder der Brustwarzen. 
Diese kann sehr gut mit lokaler Laserapplikation und Akupunktur 
behandelt werden. Akupunktur regt aber auch den Milchfluss an, 
weiß Dr. Sanoll.

Wechseljahre
Die Wechseljahre – ein natürlicher Lebensabschnitt der Frau – 
sind geprägt durch eine allmähliche Hormonumstellung, welche 
häufig unregelmäßige Periodenblutungen verursacht. Dabei kön-
nen bereits Beschwerden wie Hitze-Wallungen oder Schlafprob-

leme auftreten. Durch komplementärmedizinische Angebote, wie 
Ernährungsberatung, Kräutertherapie und Akupunktur oder durch 
eine Änderung des Lebensstils können Frauen die Symptome der 
Wechseljahre gut in den Griff bekommen.
Dr. med. univ. Agnes Zöggeler und Dr. med. univ. Karmen Sanoll 
stehen Ihnen im Ambulatorium für Komplementärmedizin in der 
Martinsbrunn ParkClinic vertrauensvoll zur Seite und begleiten 
Sie durch die verschiedenen Lebensphasen.
Unterstützt werden Sie dabei von Dr. med. univ. Sara Auer und Dr. 
med. univ. Christine Arquin, Fachärztinnen für Frauenheilkunde.

Für Informationen und Terminvereinbarung: T 0473 205 600

Martinsbrunn ParkClinic
Laurinstraße 70 – 39012 Meran

info@martinsbrunn.it | www.martinsbrunn.it

Die beiden Spezialistinnen für Komplementärmedizin in der Frauenheilkunde: 
Dr. med. univ. Agnes Zöggeler und Dr. med. univ. Karmen Sanoll



 Veranstaltungen

Flohmärkte

Flohmarkt beim Palamainardo
in der Mainhardstraße von 7 bis 18 Uhr

Samstag, 24. Oktober | Samstag, 7. und 14. November
und Sonntag, 13. Dezember

Flohmarkt bei Schloss Kallmünz
Sandplatz von 7 bis 18 Uhr

21. November und 12. Dezember

Informationen und Vormerkungen: Hansi: 338 2242269 oder Luca 328 8032430

Paragleiter-Schnupperkurs am Hirzer
Vom 14. - 16. November 2020 findet ein Paragleiter-Schnupperkurs mit einem

Tandemflug am Fluggebiet Hirzer statt.
 Der Schnupperkurs mit Tandemflug kostet Euro 160,00 pro Person.

Weitere Infos und Anmeldung unter Tel. 348/8421364.



 Verkehrssicherheit

Wissenswertes zur Winterausrüstungspfl icht Wissenswertes zur Winterausrüstungspfl icht 
Testurteile und Kostenvoranschläge helfen beim Kauf der richtigen Winterreifen

Wer bei winterlichen 
Verhältnissen sicher 
unterwegs sein will, 
sollte gute Winterreifen 
wählen. Sobald es rich-
tig kalt wird, haben 
Sommerreifen ausge-
dient. Schon bei +7 
Grad haben Winterrei-
fen entscheidende Vor-
teile und steigern die 
Sicherheit im Straßen-
verkehr. 
Die Mär von einem 
gesetzlich festgelegten 
Datum für die Montage 
der Winterreifen hält 
sich nach wie vor in der 
Bevölkerung. Dem ist 
aber nicht so!
Die Landesverwaltung 
schreibt: „Auf den vom 
Land verwalteten Stra-
ßen in Südtirol gilt bei 
schnee- oder eisbe-
deckter Fahrbahn, wie 
zum Beispiel auf hoch-
gelegenen Passstra-
ßen, bereits vor dem 
15. November eine 
situative Winterausrüs-
tungspflicht. Das 
bedeutet, dass die 

Fahrzeuge bei Schnee oder Eisbildung auf der Fahrbahn mit 
homologierter Winterausrüstung - Winterreifen mit entsprechen-
der Kennung oder Schneeketten - ausgestattet sein müssen.“
Diese Pflicht tritt dann in Kraft, sobald die entsprechenden 
Schilder auf den Landesstraßen sichtbar gemacht werden 
und ist völlig unabhängig von einem Datum. Die Schilder bestehen 
aus einer Kombination eines blauen Gebots- und eines Zusatz-
schilds. Auf dem Gebotsschild ist ein Reifen mit Schneekette 
abgebildet, das Zusatzschild trägt die Aufschrift „bei Schnee oder 

Eis“. Bei Verstößen 
gegen die Winteraus-
rüstungspflicht muss 
mit Strafen gerechnet 
werden.
Die Straßenverkehrs-
ordnung ermöglicht es 

den Straßenbetreibern 
(Gemeinde, Provinz, 
Staat) eigene Regelun-
gen für den Winter zu 
erlassen. Genau das 
machen die Autobahn 
und verschiedene 
Gemeinden: „Unabhän-
gig von den Witterungs-
verhältnissen besteht 
auf der Brennerauto-
bahn und in Bozen eine 
generelle Winteraus-
rüstungspflicht vom 15. 
November bis zum 15. 
April (Stand 2019). Hier 
müssen alle, die mit 
Fahrzeugen unterwegs 
sind, entweder mit Win-
terreifen verkehren 
oder passende Schneeketten an Bord haben. Wenn aufgrund 
bedeckter oder eisiger Fahrbahn notwendig, müssen die Ketten 
aufgezogen sein. Kleinkrafträder sowie Motorräder sind von der 
Regelung ausgenommen. Diese dürfen bei winterlichen Verhält-
nissen nicht verkehren“, schreibt die Landesverwaltung.
Um rutschfest unterwegs zu sein und dabei die Brieftasche nicht 
über alle Maße zu strapazieren, sollte man bei der Anschaffung 
von Winterreifen auf einen Test zurückgreifen und stets verschie-
dene Angebote einholen.

Hier unsere Tipps zum Winterreifen-Check bzw. -Kauf:
1. Aktuelle Warentests (Fachliteratur, Quattroruote, Internet) 
2. Vor dem Kauf mehrere Angebote einholen und vergleichen, falls 

möglich „antizyklisch“ kaufen.
3. Wenn schon, denn schon: alle 4 Räder des PKW müssen mit 

Winterreifen bestückt werden. Nach einer Profiltiefe von 4 mm 
sinkt die Bodenhaftung beträchtlich und ein Austausch wird not-
wendig.

4. Lebensdauer: hier scheiden sich die Geister, und man hört 
Angaben von 4 Jahren bis beträchtlich länger. Wichtig sind Rei-
fendruck (+0,2 bar gegenüber Sommerreifen) und Lagerung 
(+0,5 bar zum Betriebszustand, sauber, trocken und schattig 
lagern, und zwar auf Felgen aufgezogen oder liegend bzw. hän-
gend).

5. Alter bzw. Herstellungsdatum: Auf der Seitenwand jeden Rei-
fens gibt es ein Oval mit vielstelliger Nummer. 1220 bedeutet 
beispielsweise, dass der Reifen in der 12. Woche im Jahre 2020 
produziert wurde. Liegt das Produktionsdatum der Reifen länger 
zurück, sollte nach einem Preisnachlass gefragt werden.

Mag. Reinhard Bauer, Koordinator, 
Rechtsberater der Verbraucherzentrale mit 

Sitz in Meran



 Kultur im KiMM

Sa. 24.10. | 15:30 Uhr

Sa. 24.10. 20:30 Uhr | So. 25.10. 18:00 Uhr

Fr. 23.10. 18:00 Uhr | Do. 29.10. 18:00 Uhr

Meine Freundin Connie – 
Geheimnis um Kater Mau
Conni ist begeistert: Drei 
Tage mit der Kita auf einer 
Ritterburg, und das ohne 
Mama und Papa! Dass aber 
ihr geliebter Schmusekater 
Mau nicht mit auf die Ferien-

reise darf, ist eine herbe Enttäuschung. 
Mau aber hat seinen eigenen Kopf, fährt 
heimlich mit und verwickelt alle in ein span-
nendes Detektiv-Abenteuer.

Love Sarah - Liebe ist die 
wichtigste Zutat
Es war immer Sarahs Herzens-
wunsch gewesen, eine eigene 
Bäckerei im Londoner Stadtteil 
Notting Hill zu eröffnen. Als sie 
überraschend stirbt, ist ihre 
19-jährige Tochter Clarissa fest 

entschlossen, den Traum ihrer Mutter wahr 
werden zu lassen. Mit Charme und Überre-
dungskunst holt sie erst Sarahs beste Freundin 
und schließlich auch ihre exzentrische Groß-
mutter Mimi mit ins Boot. Geeint durch die 
gemeinsame Trauer stürzen sich die drei 
Frauen in die abenteuerliche Welt der Konfise-
rie. Zwischen Cremetörtchen, Himbeer-Eclairs 
und Schokoladenküchlein wachsen Stück für 
Stück neue Liebe und Hoffnung.
Mit Humor, Herz und einem bezaubernden 
Ensemble inszeniert die deutsche Regisseurin 
Eliza Schroeder in ihrer englischen Wahlhei-
mat eine romantische Tragikomödie, die ihre 
Zuschauer gleichzeitig berührt und ihnen das 
Wasser im Munde zusammenlaufen lässt. 
Zahlreiche der unwiderstehlichen kulinari-
schen Köstlichkeiten wurden eigens für den 
Film von Spitzenkoch Yotam Ottolenghi kreiert.

Das geheime Leben der 
Bäume
Der Förster Peter Wohlleben 
veröffentlichte 2015 sein 
Buch „Das geheime Leben 
der Bäume“, das zum Best-
seller avancierte. Darin 
beschreibt er, wie die Bäume 

einander Schutz geben, miteinander kom-
munizieren und wie wichtig der Wald für das 
Leben der Menschen ist. Er reist nach 
Schweden zum ältesten Baum der Erde, 
besucht Betriebe in Kanada, die einen 
neuen Ansatz im Umgang mit dem Wald 
suchen und unterstützt die Demonstranten 
im Hambacher Forst.
Geschickt verbindet Regisseur Jörg Adolph 
die opulente Naturdoku mit einem spannen-
den Porträt des engagierten Öko-Försters 
aus der Eifel. 30 Jahre nach dem großen 
Waldsterben findet so das Interesse an 
ökologischen Zusammenhängen, an einem 
schonenden Umgang mit Ressourcen und 
natürlichen Kreisläufen den Weg auf die 
Leinwand.

Eine Peep Show für AschenputtelEine Peep Show für Aschenputtel
Es ist zunächst ein Bühnenraum, ein sprechendes Bühnenbild, eine Tanztheater-Krea-
tion, erdacht für eine Peepshow, einen Ort, der sich aus Blicken nährt, aus Augen, die 
sehen, ohne gesehen zu werden. Der Bühnenraum besteht aus einer kreisförmigen Platt-
form, an deren Rand 14 Kabinen für ebensoviele Zuseherinnen und Zuseher stehen.
Der so gestaltete Raum stellt eine enge, fast geheime Beziehung zwischen den Akteurin-
nen und Akteuren auf der Bühne und dem Publikum her. In den 1920er-Jahren diente die 
Peepshow der Verlockung und der Stimulation der Sinne in mondäner Atmosphäre, heute 
bekommt sie eine neue Chance: Teatro la Ribalta-Kunst der Vielfalt macht daraus einen 
Bühnenraum, der zur Corona-Zeit passt: Der Sicherheitsabstand ist gewährleistet, trotz-
dem kann die Vorstellung live und in Gesellschaft mitverfolgt werden. Die Figur des 
Aschenputtels dient als Vorwand, als Gedankenspiel, um sexuelles Verlangen, Schein 
und Schönheit zu thematisieren. 

Vom 27. bis 31. Oktober im KiMM Meran jeweils um 19.00 Uhr & 20:30 Uhr
Einlass nur mit Vormerkung: info@teatrolaribalta.it | Nur 14 Plätze bei jeder Show
Eine Peep-Show für Aschenputtel 
Teatro la Ribalta-Kunst der Vielfalt Von Paola Guerra e Antonio Viganò
Regie: Antonio Viganò
Choreografie: Michela Lucenti
Bühnenbild: Roberto Banci
Kostüme: Elena Beccaro
Schauspieler und Tänzer: Jason De Majo, Paolo Grossi, Maria Magdolna Johannes, Mire-
nia Lonardi, Stefania Mazzilli Muratori, Sara Menestrina, Michael Untertrifaller, Rocco Ventura
Light design: Melissa Pircali
Technik: Andrea Venturelli 
Produktion: Teatro la Ribalta-Kunst der Vielfalt
In Zusammenarbeit mit: Oriente Occidente Dance Festival con il sostegno di EBA Europe 
Beyond Access co-funded by the Creative Europe Programme of the European Union



Thalguterhaus

Veranstaltungen in AlgundVeranstaltungen in Algund
Mittwoch, 21.10 bis Sonntag 25.10. 10–17 Uhr
Kirchplatz
Algunder Bauernmarkt

Das Gartendorf Algund lädt alle Feinschmecker und Liebhaber bäu-
erlicher Produkte zum Algunder Bauernmarkt ein. Auf dem Kirchplatz 
von Algund erwartet Sie eine große Vielfalt an hausgemachten Spe-
zialitäten von Bauern aus ganz Südtirol. Das Angebot umfasst ver-
schiedenste Käsesorten und Wurstwaren, feinste Honig- und Scho-
koladevariationen, erlesene Weine, Destillate und Liköre, gebratene 
Kastanien, sowie schmackhafte Fruchtaufstriche und Sirupe. Freuen 
Sie sich auf kulinarische Genüsse von Südtiroler Bauern!
Foto Bauernmarkt: Frieder Blickle-Tourismusverein Algund

Donnerstag, 22.10. 9:30 Uhr
Treffpunkt: Töll
Besichtigung Bunker Töll 

Der Bunker auf der Töll wurde von den Gemeinden Algund und Mar-
ling erstanden und für Besichtigungen zugänglich gemacht. Preis: 
Erwachsene 5 Euro, Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 18 
Jahre 3 Euro, Kinder unter 10 Jahre kostenlos. Beginnzeiten und 
Online-Anmeldung (unbedingt erforderlich!): www.meinticket.it. 
Weitere Infos im Thalguterhaus Algund, Tel. 0473 220 442. Im Bun-
ker besteht eine konstante Temperatur von ca. 10-13°, eine Jacke 
ist daher zu empfehlen. Es besteht Maskenpflicht!

Freitag, 23.10. 20:30 Uhr
Raiffeisensaal Thalguterhaus
Herbstkonzert der Algunder Musikkapelle

Kapellmeister Christian Laimer bietet gemeinsam mit seinen Musi-
kantinnen und Musikanten stets ein abwechslungsreiches und 
anspruchsvolles Programm. 
Die Konzerte der Algunder sind immer ein beliebter Programm-
punkt für Feriengäste, aber auch für Algunderinnen und Algunder, 
die „ihre“ Musikkapelle auch während des Jahres hören möchten. 
Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der 
aktuellen Covid-19 Bestimmungen statt.

Freitag, 30.10. 20:00 Uhr
Bürgersaal Thalguterhaus
Der schmale Grat – Hubert Messner
Die Öffentliche Bibliothek Algund lädt ein zur Lesung mit Hubert 
Messner, der voller Empathie und Leidenschaft als Arzt und Aben-
teurer erzählt: von seiner Kindheit in den Bergen, von seiner beruf-
lichen Tätigkeit als Neonatologe, seinen schwierigsten Fällen und 
den abenteuerlichen Expeditionen an der Seite seines Bruders 
Reinhold. Diese Erfahrungen hat er gemeinsam mit Lenz Koppel-
stätter in einem Sachbuch niedergeschrieben. Anmeldung erfor-
derlich: Tel. 333 787 15 66.

Was ist los in Algund?Was ist los in Algund?
Abonnieren Sie unseren Newsletter und wir informieren Sie regelmäßig

über die Veranstaltungen in Algund! www.thalguterhaus.it



oktoberoktober

7 MINUTEN
Betriebsrat
von Stefano Massini

Eine Koproduktion von Zeittheater
und Phenomena

mit: Julia Augscheller, Linda Covi, Christina 
Khuen, Sabine Ladurner, Liz Marmsoler, 
Valentina Mölk, Johanna Porcheddu, Mag-
dalena Schwellensattl, Alexandra Waldboth
Regie: Hans Kieseier
Regieassistenz: Annika Vetter
Ausstattung: Sara Burchia
Bühnenbau: Robert Reinstadler
Licht: By Oskar Light

Aufführungen:
noch am Mi. 21.10. / Do. 22.10.
und So. 25.10.2020 jeweils um 20:30 Uhr

Sie warten. Sie bangen. Sie hoffen auf gute 
Nachricht: die Frauen des Betriebsrats der 
französischen Textilfabrik Picard & Roche. 
Sie warten auf ihre Sprecherin Blanche, die 
seit knapp vier Stunden mit der neuen 
Betriebsführung im Verhandlungsraum sitzt. 
Sie bangen um die Zukunft der Fabrik.  Sie 
hoffen, ihre Jobs nicht zu verlieren. Dann 
endlich die gute Nachricht:
Keine verliert ihren Job. Keine bekommt 
ihren Lohn gekürzt. 
Es sind nur sieben Minuten, die ihnen von 
ihrer Pause abgezogen werden sollen. So 
das freundliche Ersuchen der „Krawatten“. 
Der Jubel ist groß. Wenn da nicht eine wäre, 
die zweifelt.
7 Minuten werden zur Zeitbombe.
Der italienische Autor Stefano Massini setzt 
mit „7 Minuten/ Betriebsrat“ der europäi-
schen Arbeitswelt die Pistole auf die Brust: 
seine Protagonistinnen sind stellvertretend 
Zielscheibe in einer Welt, in der Profitdenken 
und Ausbeutung bagatellisiert werden.

Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage: www.tida.it

 Jugend

LebensmittelsammlungLebensmittelsammlung
Die Pfarrgemeinden von Meran möchten die Jugendlichen des Jahrgan-
ges 2008 und 2009 zu folgender solidarischen Aktion einladen:
Am Samstag, den 24.Oktober 2020 (von 10 bis 12 Uhr) sammeln wir vor den Geschäften in 
Meran Lebensmittel für einen wohltätigen Zweck. Einkäufer werden durch einen Flyer mit Infos 
dazu eingeladen, haltbare Lebensmittel (z.B. Mehl, Zucker, Milch) zu spenden. Das Gesam-
melte wird dann im Rahmen der „Lebensmitteltafel von Meran“ bei diesen Organisationen 
abgegeben. Somit können Familien unterstütz werden, die auf Hilfe angewiesen sind. Zuvor 
werden die Lebensmittel in den Gottesdiensten der beteiligten Pfarrkirchen (am Samstag-
abend oder Sonntagfrüh) gesegnet. Die Jugendlichen, in Kleingruppen aufgeteilt, werden bei 
der Aktion von Erwachsenen/Eltern mit einem Pfarrausweis begleitet.
Diese Aktion soll der gemeinsame Start für den neuen Firmweg in Meran sein. Wir wollen 
damit gelebte Solidarität und Nächstenliebe teilen und erfahren, im Gottesdienst mit der Seg-
nung die Liturgie mittragen in der eigenen Pfarrei und den christlichen Glauben durch unser 
Tun bei der Aktion weitertragen. Im Rahmen der sogenannten Stadtpastoral möchten die 
Pfarrgemeinden in Meran beider Sprachgruppen, Jugendliche auf diesen Weg begleiten. Die 
Jugendlichen sind sehr herzlich dazu eingeladen, diesen Weg mitzugehen. 
Wir bitten um eure schnellstmögliche Anmeldung zum Mitmachen bei den Vertretern eurer Pfarrei
• Für Obermais/ Sinich (Gertrud 338 7939145)
• Für Untermais (Oliver 348 7748581) 
• Für Maria Himmelfahrt/ Maria Assunta (Don Max 335 7737800)
• Für Santo Spirito (Don Gioele 340 5290329)
• Für Maia Bassa/ Sinigo (Don Gianni 339 8941006)
• Für St. Nikolaus (Tobias 380 1743874)
Auf Euer Kommen und. Eure Hilfe freuen sich die Pfarrgemeinden von Meran



 Innovation

Prototypen testenPrototypen testen

Kürzlich fand in Meran-Untermais, im KiMM erstmals eine „Product Testing Night“ statt. 
Dabei zeigten Start-Ups, Unternehmer und Tüftler ihre Produkte einer Gruppe von aus-
gewählten Testern. Im Gegenzug erhielten sie sofort authentisches Feedback für die wei-
tere Produktentwicklung.
Der vom Organisator MIND (Meran.o Innovation District) gewählte Aufbau funktionierte 
ähnlich wie bei einem „Speed-Dating“. Es wurden mehrere Tische aufgestellt, an denen 
je eine Person ihr Produkt oder Dienstleistung präsentierte. Jeder Tester hatte dann 
jeweils 10 Minuten Zeit zu testen und Feedback zu geben. Wie gefällt mir das Produkt? 
Was würde ich ändern? Wie einfach ist die Nutzung?
Anschließend rotierte jeder Tester im Uhrzeigersinn weiter und kam zum nächsten Tisch, 
wo er wieder 10 Minuten lang testete. Getestet wurden unterschiedlichste Dinge: ein 
Chatbot für automatisierte Rechtsberatung, ein neuartiges Notizbuch, ein Ticket-
Buchungs-System, eine innovative Daten-Plattform, ein neuer Online-Shop und nicht 
zuletzt leckere Insekten-Snacks.
Die gewählte Anzahl von sechs Testern hat dabei eine besondere Bedeutung. Denn laut 
dem Testing-Experte Jacob Nielsen können mit sechs Personen rund 80 % aller Proble-
matiken eines Produkts oder einer Dienstleistung aufgedeckt werden. Jeder zusätzliche 
Test würde nur wieder sehr ähnliche Schwachstellen aufzeigen.
„Das Event war für alle Teilnehmer eine Win-Win Situation“, erklärt Jennifer Löffler von 
MIND. „Die getesteten Personen erhielten sofort Feedback von potenziellen Kunden und 
können so ihr Produkt verbessern. Die Tester konnten sich neue und innovative Projekte 
ansehen und ein ehrliches Feedback abgeben.“
Im Anschluss wurde beim Networking in ungezwungener Atmosphäre lebhaft diskutiert 
und Ideen ausgetauscht.
Wer sich für Veranstaltungen im Innovationsbereich interessiert, kann sich unter dieser 
Adresse weitere Informationen zum Projekt MIND holen: www.mind.bz.it



 AVS

50 Jahre „Hermann Gritsch“-Haus50 Jahre „Hermann Gritsch“-Haus
(Meraner Hütte)(Meraner Hütte)
Zusätzlich zum 150jährigen Bestehen des Meraner Alpenvereins, wäre dem Verein in die-
sem Herbst ein weiteres Jubiläum ins Haus gestanden: 50 Jahre Eröffnung der Meraner 
Hütte auf Meran 2000. Leider konnte auch dieses Ereignis nicht gebührend gefeiert wer-
den. Ein kurzer Rückblick soll über Entstehungsgeschichte informieren und das Tun eini-
ger engagierten Idealisten würdigen: Es war ein langjähriger Wunsch der Vereinsmitglie-
der nach der Wiedergründung des AVS 1946 auch im Meraner Raum ein sektionseigenes 
Bergsteigerheim zu besitzen. Die damaligen politischen Verhältnisse in Südtirol waren für 
die Umsetzung dieses Wunsches nicht günstig. Der AVS war noch keine juridische Per-
son und konnte daher keinen Besitz erwerben. Daher erfolgte 1963 die Gründung der 
AVS-Schutzhüttengenossenschaft, in deren Rahmen am 28. November 1964 die Sektion 
Meran den Hüttenbauausschuss unter der Leitung von Hermann Gritsch ins Leben rief. 
Ziel dieses Ausschusses war der Bau eines Schutzhauses auf Meran 2000, wo damals 
das Wander- und Schigebiet im Entstehen war. Ignaz Vok, ein damals in Meran lebender 
Holländer, überließ der Sektion 2000 Quadratmeter Grund der in seinem Besitz befindli-
chen Kirchsteiger Alm, auf dem nun dank der Beiträge der Region und zahlreicher Spen-
den seitens der Banken, der Vereine und der Mitglieder die Meraner Hütte erbaut wurde. 
Der rührige Vorsitzende des Hüttenbauausschusses Hermann Gritsch erlebte die First-
feier 1969 leider nicht mehr. Eine großzügige Spende seiner 88-jährigen Mutter ermög-
lichte es, die Innenausstattung fertig zu stellen, sodass im Herbst 1970 die Meraner Hütte 
feierlich eröffnet werden konnte. Die treibende Kraft beim Neubau war Hermann Gritsch, 
ihm zu Ehren trägt die Hütte seinen Namen: „Meraner Hütte-Hermann Gritsch Haus“. Das 
Haus befindet sich auf 1980 m Seehöhe und liegt direkt am Europäischen Fernwander-
weg. Es ist das stete Bestreben der Vereinsleitung das Schutzhaus auf „Trapp“ zu halten, 
so sichern letzthin eingebaute Wasserspeicher mit einem Fassungsvermögen von 10.000 
Litern die Trinkwasserversorgung und die auf dem Dach angebrachte Photovoltaikanlage 
garantiert die Stromselbstversorgung. Zusätzlich zu der Unterbringung in der Schutzhütte 
befindet sich unter der Terrasse ein Jugendheim mit 24 Schlafplätzen und Kochmöglich-
keit. Dieses wurde im Sommer 1981 von Mitgliedern der Alpenvereinsjugend ausgebaut 
und erfüllt bis heute seinen Zweck.

(Th.G.)
50 Jahre Meraner Hütte Bildquelle Wikipedia-Alexusius



Maiser Service BlattMaiser Service BlattMaiser Service Blatt

BIETE ARBEIT

 Friseurin auf Abruf gesucht.
 ....................................... Tel. 0473-237671

Das Apfelhotel Torgglerhof**** in Saltaus/
Passeier sucht ab Anfang November 
fl eißiges Zimmermädchen für die Winter-
saison bis Anfang Januar 2021. Durchge-
hende Arbeitszeiten und Unterkunft 
möglich (E-Mail: info@apfelhotel.com).
 ....................................... Tel. 0473-645433

Das Apfelhotel Torgglerhof**** in Saltaus/
Passeier sucht ab sofort einen Service-
mitarbeiter zur Erweiterung seines 
Teams. Durchgehende Arbeitszeiten und 
Unterkunft möglich. Aufgrund der Saison-
verlängerung bietet es Arbeit bis Anfang 
Januar 2021
(E-Mail: info@apfelhotel.com).
 ....................................... Tel. 0473-645433

Wir suchen für ein älteres Ehepaar eine 
Putzfrau einmal wöchentlich in Obermais 
oder Umgebung (Arbeitseinteilung fl exibel 
gestaltbar).
 ....................Tel. 347-7970599 (ab 17 Uhr)

Deutschsprachige Putzfrau, einmal 
wöchentlich für 2-3 Stunden gesucht.
 ....................................... Tel. 349-5129971

 Suche fl exible Reinigungskraft auf Abruf, 
viermal die Woche auch samstags für 
Ferienwohnung und Büro.
 ....................................... Tel. 388-6446336
FAHRZEUGE

 Alte Motorräder, Vespa und Ciao zu kaufen 
gesucht.
 ....................................... Tel. 338-6277044

 Vespa PX 200E GS, Erstzulassung am 
30.06.1989, zu verkaufen. Fahrzeug wurde 
regelmäßig gewartet, gereinigt, alle 
Verschleißteile ausgetauscht. 39.719 km, 
1 Vorbesitzer, Originallack, Farbe Weiß, 
unfallfrei.
 ....................................... Tel. 347-3704100

KleinanzeigerKleinanzeiger
IMMOBILIEN

 Suche 2-Zimmerwohnung in Kuens, Riffi an 
und Umgebung zu kaufen.
 ....................................... Tel. 345-8151070

 Suche Einzimmerwohnung in Meran zu 
kaufen.
 ....................................... Tel. 339-8880509
PARTNER GESUCHT

Naturverbundene, attraktive Frau möchte 
gerne Witwer bis 70 Jahre mit Haus 
kennenlernen.
 .......................................... Chiffre 2020-01

 Suche einen schlanken, mittelgroßen, ledigen 
und bodenständigen Mann mit braunen 
Haaren, bis 55 Jahre alt für eine ernsthafte 
Beziehung. Bitte Bewerbung mit Foto.
 .......................................... Chiffre 2020-02
SUCHE ARBEIT

 Persona esperta da molti anni nella 
assistenza anziani e persone ammalate, si 
offre qualche ora la mattina nella zona del 
Burgraviato, prevalentemente zona Lana.
 ....................................... Tel. 366-7444875
UNTERRICHT

 Lehrerin Sonja gibt Nachmittagsbetreuung 
mit Haushaufgabenhilfe für Grundschüler.
 ....................................... Tel. 349-4504780
VERSCHIEDENES

Gitarrist sucht Geiger (m/w) für Swing und 
Jazzstandards.
 ....................................... Tel. 380-7674055

 Tischlerarbeiten - Einrichtungen, Möbel 
nach Maß jeder Art, kurzfristig lieferbar. 
Ergänzungen, Änderungen, Reparaturen 
bestehender Möbel, Restaurierungen. 
Karbacher Innenausbau - Meran
 ....................................... Tel. 0473-237407
ZU MIETEN GESUCHT

 Kleines Magazin mit guter Zufahrt oder 
Garage für 3-6 Monate in Algund oder 
Meran zu mieten gesucht.
(munter61@gmail.com)
 ....................................... Tel. 333-4952000

 Suche Garage in Obermais, Ifi ngerstraße 
zu kaufen oder zu mieten. Zahle gerne 
höheren Preis.
 ....................................... Tel. 366-3255458

 Suche überdachten Stellplatz für Camper 
(Länge 6 m, Breite 2,20 m, Höhe 2,70 m).
 ....................................... Tel. 328-4229220

Deutsche, mit Südtiroler Wurzeln und 
schon lange in Meran wohnhaft, suche 
zeitnah ein neues Zuhause. Eine schöne, 
ruhige 2-3-Zimmerwohnung mit kleinem 
Garten, Terrasse oder einem tieferen 
Balkon, Bad mit Fenster und Garage oder 
Abstellplatz in Privathaus oder kleinerer, 
gehobener Wohnanlage zur langfristigen 
Miete.
 ....................................... Tel. 348-7595693

Meraner Postangestellter, fi xe Stelle, 
Nichtraucher, sucht in Meran 1-Zimmer-
wohnung zu mieten.
 ....................................... Tel. 339-8880509

 Einheimische Familie sucht eine 3-4-Zim-
merwohnung mit Balkon, Terrasse oder 
Garten zu mieten. Es sollte auch ein Keller 
und eine Garage dabei sein, Haustiere 
sollten willkommen sein.
 ....................................... Tel. 345-6392690

Die Sinicher Dorfbühne sucht ein Lager 
oder Magazin zum Unterstellen der 
Kulissen und Requisiten im Raum Sinich/
Untermais zu mieten.
(E-Mail: horst.ortler@rolmail.net).
 ....................................... Tel. 348-0090879
ZU VERKAUFEN

 Leckere Kiwi zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 333-9129915

Ausgabe 20 vom 21. Oktober 2020

REGLEMENT
Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der Redak-
tionsschluss. Nach diesem Termin eingehende Anzei-
gen werden erst in der nächsten Ausgabe publiziert. 
Unvollständige Anzeigen werden nicht veröffentlicht. 
Unsere Zeitungen sind nicht verantwortlich für Her-
kunft, Inhalt, Qualität und Wahrheitsgehalt der Anzei-
gen. Wir haben das Recht, Anzeigen zu überarbeiten, 
zu kürzen oder umzustellen. Wir übernehmen keine 
Garantie für Erscheinen und Platzierung. Wir behal-
ten uns vor, Anzeigen, deren Inhalt gegen das Gesetz 
verstößt oder nicht dem Charakter unserer Zeitungen 
entspricht, nicht zu veröffentlichen. Die Kleinanzeigen 
sind nur für die private Nutzung kostenlos. Pro Aus-
gabe ist nur eine Kleinanzeige zulässig und pro Klein-
anzeige dürfen maximal drei Artikel zum Kauf ange-
boten werden. Gewerbliche Nutzung, sowie Anzeigen 
zum Zweck des Verkaufs von Immobilien, oder das 
Anbieten von Dienstleistungen sind auch für Privat-
personen kostenpflichtig (siehe Preisliste).

   



ZU VERMIETEN
 Teilmöblierte 3-Zimmerwohnung in Lana 

übergangsmäßig (1 Jahr) zu vermieten: 
ca. 85 m², Garage und Keller inklusive. 
Miete: € 750,00 (Kondominiumsspesen, 
Strom, Heizung, Internet inbegriffen)
 ...........E-Mail christiankofl er@hotmail.com

Wohnung mit ca. 38m² in der Hagengasse 
ab November für € 545,00 plus Kondomi-
niumsspesen zu vermieten.
 ....................................... Tel. 0473-233116

 Vermiete 1-Zimmerwohnung Parterre in 
Untermais mit 52 m² Wohnfl äche und 
einem Autoabstellplatz. Miete € 700,00 
plus Kondominiumsspesen.
 ....................................... Tel. 333-6624499

Neumöblierte 2-Zimmerwohnung in 
Obermais an Einzelperson zu vermieten.
 ....................................... Tel. 335-6149700

Möblierte 1-Zimmerwohnung in Meran/
Untermais mit großem Balkon, Gemein-
schaftsgarten und Swimmingpool für 
€ 600,00 inkl. Betriebskosten zu vermieten.
 ....................................... Tel. 340-1670655

Garage in Meran, Petrarcastr. neben 
Despar-Geschäft zu vermieten.
 ....................................... Tel. 340-8918843

 Kleiner Lagerraum (15-20 m²) in Meran 
Andreas-Hofer-Straße (nähe Kranken-
haus) zu vermieten.
 ....................................... Tel. 340-8918843

 Vermiete kleine Wohnung an Einzelperson 
in Gargazon.
 .................E-Mail sissypircher@gmail.com

Garage in Meran Piavestr. 51 C zu 
vermieten.
 ....................................... Tel. 0473-448516

Räumlichkeit inkl. Autoabstellplatz in 
Meran zu vermieten: Geeignet als Ge-
schäft, Büro, Salon, Praxis usw. Ort: 
Wolkensteinstraße, Fläche ca. 68 m², 
Mietpreis auf Anfrage.
 ....................................... Tel. 388-6319694

Räumlichkeit inklusive Doppelgarage in 
Algund zu vermieten: Geeignet als Büro, 
Praxis, Salon usw. Ort: Zentrum Algund 
Dorf, Fläche ca. 90 m², zwei Räume und 1 
WC, Mietpreis auf Anfrage.
 ....................................... Tel. 388-6319694

 Algund, Bahnhofsnähe, restaurierte 
2-Zimmerwohnung mit möblierter Küche 
und Essbereich, diversen Einbauschrän-
ken, Balkon, Garage wird für € 670,00 plus 
Nebenkosten vermietet.
 ................E-Mail marcaventur@gmail.com

Geräumige 1-Zimmerwohnung, restauriert, 
möblierte Wohnküche, diverse Einbauschrän-
ke, Bad mit Fenster, Balkon, im letzten Stock 
mit Fahrstuhl, zentral und ruhig wird für € 
600,00 plus Nebenkosten vermietet.
 ............................E-Mail vogelw@virgilio.it

Geschäft, 42,00 m² am Kirchsteig unter-
halb des Brunnenplatzes zu vermieten.
 ....................................... Tel. 335-8322400
ZU VERSCHENKEN

 Französisches Bett, Maße 140 x 220 cm 
zu verschenken.
 ....................................... Tel. 338-9631170

Wir reparieren Groß- + Kleinuhren
sowie Goldschmuck
in unserer Werkstätte.
Goldstube Furlan in Schenna
Tel. 0473-945991
Neue Damen-Armbanduhr für € 22,00 | 

Stereoanlage mit 2 Boxen für € 25,00 | runder 
Wandspiegel mit Holzrahmen und Schrank 
mit Zusatzbett preiswert abzugeben.
 ....................................... Tel. 327-7057773

Walnüsse zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 334-3620501

 Kleines, weißes Mädchenfahrrad „Papillon“ 
(ähnliches Modell wie eine „Graziella“), aus 
den 1980er Jahren für € 30,00 zu verkaufen 
| Ein ausziehbares Schuhregal und zwei 
Schuhschränke, einer bereits zusammen-
gebaut und einer neu im Karton verpackt 
für € 30,00 zu verkaufen | neue Medika-
mentenschrank aus Inox mit Schlüssel und 
ein kleinen Erste Hilfe-Kasten aus orangen 
Kunststoff für € 25,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 340-0056203

 Eine neuwertige Brotbackmaschine samt 
Zubehör wird wegen Nichtgebrauchs güns-
tig verkauft.
 ........................ Tel. 347-6391155 (abends)

 Verkaufe alte, sehr gut erhaltene Steiff Tiere.
 ....................................... Tel. 349-6449124

Gut funktionierende Stereoanlage mit 
Plattenspieler, Kassettenrecorder, Radio 
und zwei Boxen zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 0473-440169

Neue, selbstgemachte, orientalische 
Weihnachtskrippe (85 cm Breite, 60 cm 
Tiefe, 50 cm Höhe) ohne Figuren für € 
120,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 328-7586996

 Ein Lattenrost 190 x 90 mit Matratze, zwei 
Lattenrost 190 x 90, alles neuwertig, 
günstig zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 333-5295328

 Trockenes, gehacktes Apfelbaum-Holz 
günstig zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 333-5634960

 Zwei neuwertige Daunen-Flachbetten für 
€ 70,00 | Holzbrotrahmen für € 65,00 | 30 
verschiedene Blumenübertöpfe, verschie-
dene Größen und Farben für je € 28,00 | 
Staubsauger, wenig gebraucht für € 25,00 
| Garderobe mit Spiegel und Schrank für 
€ 80,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 333-9555666

Neuwertige Küchenmaschine „Oskar“ mit 
Kochbuch und CD zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 335-8241844

 Schwarze Schlittschuhe Risport Gr. 38 | 
Schlittschuhe Bauer Gr. 35 | Rollerblades 
Gr.30-33 | Fußballschuhe Nike Gr.39 
günstig zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 347-9735325

 Vier Winterreifen, fast neu, 1.2 Profi l , für 
größere Autos, M + S 205 / 55 R16 für € 
150,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 348-3046016

Moderne Deckenlampe (26 x 98 cm) für 
€ 100,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 349-3832734

Dunkle Winterjacke und grüne Steppjacke, 
beide wie neu, Größe L, für je € 20,00 zu 
verkaufen.
 ....................................... Tel. 335-7015104

 Diensthabende Apotheken
 Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:30 - 12:30 / 15:30 - 19:00 Uhr

Sa: 08:30 - 12:30 Uhr. Nachtdienst: ab 08:30 Uhr, 24 Stunden durchgehend
Tag Apotheke Adresse Telefon
Mi. 21.10.2020 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
Do. 22.10.2020 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
Fr. 23.10.2020 St. Georg Apotheke Dantestr. 10 0473-237 677
Sa. 24.10.2020 Central Apotheke Mühlgraben 6 0473-236 826
So. 25.10.2020 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
Mo. 26.10.2020 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Di. 27.10.2020 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Mi. 28.10.2020 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Do. 29.10.2020 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Fr. 30.10.2020 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
Sa. 31.10.2020 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
So. 01.11.2020 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
Mo. 02.11.2020 St. Georg Apotheke Dantestr. 10 0473-237 677
Di. 03.11.2020 Central Apotheke Mühlgraben 6 0473-236 826
Mi. 04.11.2020 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552

Alle weiteren Turnusdienste finden Sie unter www.provinz.bz.it/apotheken

Ihre Kleinanzeige können Sie bequem im Internet aufgeben:
www.wochenblatt.it



PfarrnachrichtenPfarrnachrichten Pfarrnachrichten & Veranstaltungen

Nach Bedarf finden jeden Sonntag zwei Gottes-
dienste nacheinander statt, jeweils von 10–10.50 
Uhr und von 11–11.50 Uhr. Dazwischen, bzw. vor 
und nach den Gottesdiensten sind Gespräche 
und Begegnungen im Freien möglich, immer unter 
Einhaltung der Sicherheitsvorschriften.
Sonntag, 25.10. Gottesdienst
Thema: Jesus Christus spricht: „Weltmission 
Heute – Beispiele und Erfahrungen“
Samstag, 31.10. Bibelabend um 19 Uhr
Thema: Eine Geschichte aus dem neuen Testament
Sonntag, 01.11. Gottesdienst
Thema: Gleichnisse Jesu – Der unbarmherzige 
Schuldner
Da die Besucherzahl durch die Abstandsregel 
begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung per Telefon 
oder E-Mail.
Ansonsten empfehlen wir die Radio- und Fernseh-
gottesdienste von ERF Medien unter
https://www.erf-melodie.com 
Kinderstunde: Jeden Sonntag um 10 Uhr
Die Jugendgruppe trifft sich jeden Donnerstag 
um 18 Uhr.
Frauentreffen nach Absprache.
Für weitere Informationen und seelsorgerliche 
Anliegen: Tel. 0473 - 220905 oder 334 - 278 12 89
E-Mail: info@efk-meran.it

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Derzeit eingeschränkter Publikumsverkehr, 
um telefonische Anmeldung wird gebeten)
Mo | Di | Fr 10-12Uhr, Mi | Do 16-18 Uhr

Sonntag, 25. Oktober
10.00 Gottesdienst
Dienstag, 27. Oktober
20.00 Kirchenchor
Samstag, 31. Oktober - Reformationstag
10.00 Gottesdienst mit Konfirmation
Sonntag, 1. November - Allerheiligen
10.00 Gottesdienst
16.00 Andacht zum Gedenken an die Verstorbenen 
(in der Kapelle auf dem Evang. Friedhof in Meran)
Hinweise:
Die Kirchengemeinde bietet zu jedem Gottes-
dienst zeitgleich einen Kindergottesdienst an.
In der Kirche kommen verstärkte Sicherheits- 
und Hygieneregelungen zur Anwendung. Auf-
grund der beschränkten Anzahl an Plätzen lohnt 
sich eine Anmeldung zum Gottesdienst unter: 
0473.492395 (telefonisch), sekretariat@ev-
gemeinde-meran.it (E-Mail) oder per WhatsApp 
(0039.329.1432800)! Bitte geben Sie Ihren Vor- 
und Zunamen, Ihre Telefonnummer und die 
Anzahl der gewünschten Plätze (zur Familie 
gehörenden Personen) an. Herzlichen Dank!

Von Leon Anna Ww. Flarer
* 26.07.1925 † 14.05.2020

Die Leon Anndl wurde am 26.07.1925 als 
4. von 5 Kindern beim Tacherthof in Ober-
mais geboren. Ihre Eltern, von Leon 
Franz, der als Frächter im Burggrafenamt 
bekannt war, und seine Frau Rosa, sind 
oft mit ihren Kindern umgezogen: vom 
Tacherthof zum Auhof in Untermais, dann 
wieder zum Kienzlhof in Obermais. Dort 
hat es den 5 Kindern sehr gut gefallen. 
Schließlich sind sie zum Himmelberger in 
Untermais gezogen, den ihr Vater 1972 
gekauft hatte.
Bereits als sie 19 Jahre alt war, verstarb 
ihre Mutter. Zur selben Zeit sind ihre 3 
Brüder in den Krieg gezogen und so 
musste sie mit ihrer Schwester Rosa 
alleine das Vieh versorgen.
1948 heiratete sie mit 23 Jahren Franz 
Flarer vom Pergerhof in Untermais. Aus 
der Ehe stammen 5 Buben. 7 Jahre lang 
haben sie mit den älteren 3 Buben auf 
dem Pergerhof im Dachboden gewohnt. 
1955 sind sie ins Wiesenheim eingezo-
gen, welches ihr Mann mit  handwerkli-
chem Geschick teilweise selbst gebaut 
hat. Dort kamen dann noch die zwei jün-
geren Buben dazu.
Das Geld war in der großen Familie 
knapp. Aber da die Buben teilweise in den 
Kellerräumen geschlafen haben, konnte 
sie 3 Zimmer an Gäste vermieten und so 
etwas zur Landwirtschaft dazuverdienen.
Anndl ist sehr gerne mit der Vespa gefah-
ren. Doch als diese führerscheinpflichtig 

Im Gedenken an von Leon Anna Ww. FlarerIm Gedenken an von Leon Anna Ww. Flarer

wurde, war damit vorbei. Sie hat immer 
erzählt, dass sie es bereut hat, nie den 
Führerschein gemacht zu haben.
Anndl ist gerne auf Feste und Ballveran-
staltungen gegangen und hat da kaum 
einen Tanz ausgelassen. Mit 45 Jahren 
hat sie noch das Skifahren erlernt und hat 
mit 62 noch die Sellarunde gemeistert. 
Sie war überhaupt ein sportliches und 
geselliges Wesen. Den Hausgästen hat 
sie das Frühstück zubereitet, und abends 
sich noch gerne mit ihnen unterhalten. 
Bevor der letzte Gast nicht schlafen ging, 
blieb auch sie noch wach.
Am 29. Dezember 1999 ist ihr Mann ver-
storben und das war nicht einfach für sie. 
Das Alleine sein hat sie sehr mitgenom-
men. Erst als sie mit Freunden oft mit dem 
Alpenverein unterwegs war, ging es ihr in 
netter Gesellschaft besser.
Anndl hatte ein inniges Verhältnis zu 
ihrem Bruder und Nachbar Karl. Sein Tod  
2008 hat sie lange beschäftigt.
Fast jeden Sonntag war sie mit ihren 
Freunden beim Unterweiher zu an Kar-
terle. Das Watten hat sie leidenschaftlich 
gerne gespielt. In Untermais bekannt war 
ihre Blumenpracht auf den Balkonen. Den 
Garten hat sie bis ins hohe Alter beispiel-
haft gepflegt. Oft hat sie ihre Söhne noch 
mit Gemüse versorgt. Sogar für die Nach-
barn hat sieTomatenpflanzen gezüchtet.
Heuer konnte sie noch ihr 70-jähriges 
Jubiläum als Fahrzeug-Patin der Freiwilli-
gen Feuerwehr Freiberg erreichen. Damit 
gehört sie zu den ältesten Patinnen Süd-
tirols.
Bis zum Schluss konnte sie zu Hause im 
Wiesenheim sein, und ist dort gut umsorgt 
geworden. Mit ihren 5 Buben, den 4 
Schwiegertöchtern, den 11 Enkeln und 
den 9 Urenkeln, ist ihr sicherlich nie lang-
weilig geworden. 
Ihrem Wunsch gemäß ist sie im gesegne-
ten Alter von fast 95 Jahren im Beisein der 
5 Buben am 14.05.2020 früh, friedlich im 
Herrn entschlafen.
Bedingt durch die Coronazeiten haben wir 
unsere Mamma im engsten Familien-
kreise am 16. Mai 2020 in Untermais bei-
gesetzt. Ein Dankeschön allen, welche 
unsere liebe Mamma in Erinnerung behal-
ten und ein Vaterunser für sie beten.



Gottesdienste:
Montag bis Freitag: Hl. Messe um 9 Uhr
Samstag: Hl. Messe um 18:00 Uhr
Sonntag: Hl. Messe um 9 / 11 Uhr

Sonntag, 25. Oktober - 30. Sonntag im Jahres-
kreis – Erntedank
9.00 Uhr: Familiengottesdienst zum Erntedank, 
Musik. Gestaltung: Jugendchor Prisma + Kinderchor 
11.00 Uhr: Heilige Messe
13.30 Uhr: Erntedank-Bittgang nach Riffian – aus-
gehend von der Barbarakapelle
Sonntag, 1. November - Allerheiligen
9.00 Uhr: Hochamt für die Pfarrgemeinde, Musik. 
Gestaltung: Stadtpfarrchor St. Nikolaus Sopran
11.00 Uhr: Heilige Messe
Montag, 2. November - Allerseelen
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Verstorbenen seit 1. 
November 2019 Gestaltung: kfb-Frauengruppe.
19.00 Uhr: Heilige Messe für Lebende und Ver-
storbene des Lions-Club
Im Oktober wird jeweils freitags um 19 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche St. Nikolaus der Rosenkranz. 
gestaltet von verschiedenen Gruppen der Stadt-
pfarre, gebetet.
365 Tage mitten unter uns: Danken wir mit einer 
Spende für unsere Priester. Die Diözese bittet 
auch heuer wieder um die Mithilfe der Gläubigen 
zur Finanzierung der Priesterbesoldung. In Form 
einer Spende kann jeder Einzelne zum Unterhalt 
unserer Seelsorger beitragen. Diese Spenden 
sind bis zu einem Betrag von € 1.032,91 vom 
besteuerbaren Einkommen absetzbar.
Am So. 25.10. um 9 Uhr wird in der Stadtpfarre St. 
Nikolaus  das Erntedankfest begangen. Die 
Schüler sind eingeladen, Erntedank-Körbchen 
zum Familien-Gottesdienst um 9 Uhr mitzubrin-
gen, die dann durch die Pfarrcaritas St. Nikolaus 
an die Bedürftigen der Stadt verteilt. 
Am Nachmittag findet der Erntedank-Bittgang
nach Riffian, gemeinsam mit der Pfarre Maria 
Himmelfahrt, statt. Treffpunkt: 13.30 Uhr bei der 
Barbara-Kapelle St. Nikolaus.
kfb-Impulstagung auf Dekanatsebene am Mo. 
26.10. um 19 Uhr im P. Thalguter-Haus in Algund. 
Diese Impulstagung ist eine Einführung in das kfb-
Jahresthema 2020/2021 und in die Jahres-
Schwerpunkte der Katholischen Frauenbewegung. 
Am Sonntag, den 01.11. – zum Fest Allerheiligen, 
wird um 14.30 Uhr im Städtischen Friedhof/Meran 
die Allerseelen-Liturgie für die Verstorbenen beider 
Sprachgruppen gefeiert.  Es kann der Allerseelen-
Ablass für die Verstorbenen gewonnen werden. 
Am Montag, 02.11. zum Fest Allerseelen: um 9 Uhr 
Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus 
für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde seit 1. 
November 2019. Nach dem Gottesdienst wird den 
Angehörigen eine von den Frauen der kfb-Frauen-
gruppe St. Nikolaus gestaltete Kerze überreicht. 

 Pfarrnachrichten

Pfarrkanzlei Öffnungszeiten:
Di|Mi|Fr von 8-11 Uhr
Gottesdienstordnung: Di | Do | Fr um 7 Uhr, 
Sonn- und feiertags 8 und 10 Uhr

Sonntag, 25. Oktober - Erntedank
08.00 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Gottesdienst 
und Kindergottesdienst 
(Treffpunkt 9:50 beim 
KiMM) Das KiGo-Team 
freut sich auf euch.
Der Kirchchor Unter-
mais (in kleiner Beset-
zung) singt die „Missa 

parochialis“ von W. Menschick.
Sonntag, 1. November - Allerheiligen
08.00 Uhr  Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst Der Kirchchor Untermais 
(in kleiner Besetzung) singt die „Missa Laetatus 
sum“ von W. Menschick.
15.00 Uhr  Andacht am Friedhof
Montag, 2. November - Allerseelen
20.00 Uhr Gottesdienst Der Kirchchor Untermais 
(in kleiner Besetzung) singt die „Deutsche 
Messe“ von Fr. Schubert. Orgelbegleitung Leo-
nardo Carrieri, Leitung Julia Perkmann.
Weitere aktuelle Informationen entnehmen Sie 
bitte den Schaukästen

Bürostunden:
Mo, Mi, Fr 9-10 Uhr, mit do Massimiliano de Fran-
ceschi im Pfarrbüro Carduccistr. 38.
Gottesdienste:
Mo, Di, Do, Fr. um 17 Uhr in italienischer Sprache
Mi um 17 Uhr zweisprachige Eucharistiefeier
Sa Vorabendmesse um 18:30 Uhr
So Pfarrgottesdienst um 9 Uhr

Die vorgeschriebenen Sicherheitsbestimmungen 
müssen eingehalten werden und erlauben 153 
Personen die Teilnahme am Gottesdienst

Gottesdienste:
Mo, Mi 8:30 | 1. Do. im Monat 18:00 Kolpingka-
pelle | Fr, Sa 18 Uhr | So um 8:30 und 10 Uhr

Sonntag, 25. Oktober Erntedank
10.00 Familiengottesdienst mitgestaltet von 
Bäuerinnen, Kirchenchor und Bürgerkapelle; 
55-jähriges Priesterjubiläum Josef Stampfl; 
Umtrunk auf dem Kirchplatz
Samstag, 31. Oktober
18.00 I. Festtagsgottesdienst
Sonntag, 1. November Allerheiligen
8.30 Hl. Messe mitgestaltet  vom Kirchenchor
10.00 Hl. Messe 
Gedenken der Verstorbenen: 
14.00 Friedhof Untermais
14.30 Stadtfriedhof
Montag, 2. November Allerseelen
8.30 Hl. Messe mit Kantoren; Gedenken der Ver-
storbenen des Jahres
20.00 Lichterprozession Friedhof von Untermais
Rosenkranz beten wir im Oktober am Mo, Mi 
und Fr um 17.30 
Gebet um geistl. donnerstags von 10-11
Pfarrbibliothek Rebhof Mo 9-11 Mi, Fr 15-17 Uhr

Gottesdienste: Sonntag 9:30 Uhr

Unsere Gottesdienste jeweils um 10 Uhr mit 
KIGO für Kinder von 4-12 Jahren:
Sonntag, 25. Oktober: Predigt-Gottesdienst
Sonntag, 1. Oktober: Erlebt-Gottesdienst
Unsere Gottesdienste finden unter den vorgege-
benen Sicherheitsmaßnahmen statt. Besuch nur 
mit Mund- und Nasenschutz möglich. 

Bürostunden: donnerstags 7:30–9:00
Gottesdienste:
Sonntag 10:15 Uhr | Donnerstag 7 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen

Maiser Wochenblatt
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FortbildungFortbildungFortbildung

 

 

 

BBEERRUUFF QQUUAALLIIFFIIZZIIEERRUUNNGG  
 
OONNLLIINNEE NNLLPP -- SSeellbbssttmmaannaaggeemmeenntt uunndd 
wwiirrkkuunnggssvvoollllee KKoommmmuunniikkaattiioonn 
mit Franz Hütter
Lehrgangstart: 
Do. 05.11.2020
Fordern Sie das 
detaillierte Programm an!

PPeennssiioonniieerruunngg:: ...... uunndd nnuunn?? 
Sa. 24.10.20 - Sa. 28.11.20, 
3 Treffen, jew. Sa. mit Verena Buratti und 
Waltraud Klapfer*
 
BBuucchhhhaallttuunngg AAuuffbbaauukkuurrss 
Do. 29.10.20 - Mo. 09.11.20, 4 Abende, 
19.15 Uhr - 21.15 Uhr mit Krista Preims*
 
GGEESSUUNNDDHHEEIITT WWOOHHLLBBEEFFIINNDDEENN 
 
EEnnddlliicchh NNiicchhttrraauucchheerrIInn 
Raucherentwöhnungskurs
Do. 12.11.20 - Do. 10.12.20, 7 Abende, 
19.00 Uhr - 21.00 Uhr mit Georg Dietl und 
Simone Prantl im Gesundheitsbezirk Meran

SScchhwwiimmmmkkuurrss ffüürr EErrwwaacchhsseennee -- 
AAuuffffrriisscchhuunnggsskkuurrss 
Mi. 18.11.20 - Mi. 09.12.20, 4 Abende, 
17.30 Uhr - 18.30 Uhr im Pastor Angelicus 
mit Margit Maria Pöhl 

NNaattuurrkkoossmmeettiikk zzuumm SSeellbbeerrmmaacchheenn 
Do. 19.11.2020, 19.00 Uhr - 22.00 Uhr 
mit Barbara Wieser*
 
EEDDVV  
 
SSmmaarrttpphhoonnee uunndd TTaabblleett:: ssoo ggeehhtt''ss eeiinnffaacchheerr 
Di. 10.11.20 - Di. 01.12.20, 3 Treffen, 
jew. Di., 16.30 Uhr - 19.00 Uhr mit 
Thomas Kuen* 
 
CCoommppuutteerrkkuurrss ffüürr LLeeiicchhttffoorrttggeesscchhrriitttteennee 
Do. 19.11.20 - Do. 17.12.20, 4 Treffen, 
14.00 Uhr - 16.00 Uhr
mit Harald Zimmerhofer*

KKRREEAATTIIVVIITTÄÄTT 

FFoottooggrraaffiieerreenn mmiitt mmeeiinneerr SSppiieeggeellrreefflleexx 
Fr. 13.11.20 - Sa. 14.11.20, 
Fr. 19.00 Uhr - 22.00 Uhr, 
Sa. 9.00 Uhr - 17.00 Uhr mit Armin Huber*

MMEENNSSCCHH GGEESSEELLLLSSCCHHAAFFTT 

VVoorrttrraagg:: SScchhrriittttwweeiissee ddeenn UUmmggaanngg mmiitt 
uunnaannggeenneehhmmeenn GGeeffüühhlleenn lleerrnneenn 
Mo. 26.10.2020, 19.30 Uhr - 21.00 Uhr 
mit Martina Pixner*

KKuurrss:: SScchhrriittttwweeiissee ddeenn UUmmggaanngg mmiitt 
uunnaannggeenneehhmmeenn GGeeffüühhlleenn lleerrnneenn 
Mo. 09.11.20 - Mo. 14.12.20, 5 Abende, 
jew. Mo., 19.00 Uhr - 21.00 Uhr mit
Martina Pixner

VVoorrttrraagg:: HHeeiirraatteenn ooddeerr ZZuussaammmmeennlleebbeenn?? 
Die neue Gesetzeslage
Mo. 16.11.20, 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
mit Burkard Zozin*
 
OOnnlliinnee IInnffooaabbeenndd:: 
""MMaammii ssoorrggtt vvoorr"":: IInnffoorreeiihhee ffüürr FFaammiilliieenn 
Mo. 16.11.20, 20.00 Uhr - 21.30 Uhr mit 
Waltraud Deeg, Elisabeth Brichta, Olav Lutz
 
VVoorrttrraagg:: AArrbbeeiittssrreecchhtt ffüürr AArrbbeeiittnneehhmmeerrIInnnneenn -- 
RReecchhttee uunndd PPfflliicchhtteenn 
Di. 17.11.20, 19.30 Uhr - 21.00 Uhr 
mit Lukas Zagler und Andrea Mirandola* 

* Meran, KVW Kursraum 84, Otto-Huber-
Straße 84
**  KVW Turnraum, Otto-Huber-Straße 84
 
 

MMeerraann aauuff SSpprraacchhkkuurrss:: 
Deutsch, Italienisch, Englisch, Spanisch, 
Französisch, Russisch, Portugiesisch, 
Chinesisch, Hebräisch, Arabisch…



 Energie

Austausch der Stromzähler in SüdtirolAustausch der Stromzähler in Südtirol
Edyna, der örtliche Stromverteiler, hat den 
Austausch von 238.000 Stromzählern in Süd-
tirol angestoßen. Es handelt sich um einen 
„geplanten“ Austausch, der mehrere Jahre in 
Anspruch nehmen wird. Der Austausch erfolgt 
in 96 Gemeinden in Südtirol. Hier die wichtigs-
ten Informationen und Tipps der Verbraucher-
zentrale Südtirol (VZS).
• Mitteilung über die Arbeiten: Der Austausch 

wird, so Edyna, den Kunden 5 Tage vorher 
mitgeteilt. Die diesbezüglichen Mitteilungen 
sollten daher gut durchgelesen, und even-
tuelle Unstimmigkeiten dem Stromverteiler 
unverzüglich mitgeteilt werden.

• Zugang zum Zähler: Wenn der Zugang zum 
Zähler ohne weiteres möglich ist (z.B. wenn 
er sich im gemeinsamen Keller des Kondo-
miniums befindet), wird der Austausch auch 
in Abwesenheit der Kunden durchgeführt. 
Die Kunden können das „Protokoll über den 
Zähleraustausch“ verlangen.

• Ist der Zähler hingegen „nicht zugänglich“ 
(z.B. weil er sich in Räumen im Besitz der 
Kunden befindet und diese nicht zugänglich 
sind), hinterlässt der Stromverteiler eine 
Benachrichtigung und man kann ein neues 
Datum für den Austausch vereinbaren.

• Stand des „alten“ Zählers überprüfen: 
Sobald der Zähler ausgetauscht wurde, 
können sich die beim Kundenportal von 
Edyna registrierten Kunden das Austausch-

protokoll herunterladen, aus welchem auch 
der alte Zählerstand hervorgeht. Dieses 
Protokoll kann auch über die grüne Num-
mer 800 221 99 oder per E-Mail an smart-
meter@edyna.net angefordert werden. 
Eine Selbstablesung des Zählers einige 
Tage vor dem Austausch ist ebenso emp-
fehlenswert.

• Kann man den Zähleraustausch verwei-
gern? Man kann sich nicht weigern, den 
Zähler austauschen zu lassen. Dies des-
halb, weil der Zähler Eigentum des Strom-
verteilers ist, und dieser daher – im Sinne 
der rechtlichen und vertraglichen Bestim-
mungen – auch berechtigt ist, den Zähler zu 
wechseln.

• Um Streitfälle in Bezug auf den Zählerstand 
im Moment des Austauschs möglichst zu 
vermeiden, hat der Stromverteiler genau 
festgelegt, wie die metrologische Überprü-
fung des alten Zählers und der Ablesung 
erfolgen kann und wer diese zu bezahlen 
hat. Die Erklärungen dazu finden sich auf 
dem Austauschprotokoll. Insbesondere 
sollte man die Fristen im Auge behalten, 
denn bei Verfall derselben werden die alten 
Zähler entsorgt.

Viele Verbraucher sind auch besorgt über 
eine mögliche elektromagnetische Belastung 
durch die neuen Zähler, da diese in Abstän-
den von wenigen Minuten die Daten an das 

Rechenzentrum übermitteln. Auf Anfrage der 
VZS hat Edyna versichert, dass diese Über-
mittlung weiterhin über die elektrische Linie 
und nicht über Funk erfolgen wird.
Die Berater der VZS stehen für Informationen 
und Beratung zur Verfügung.
Schalter „Energie - Wir verschaffen Ihren 
Rechten Gehör“ Bozen - Tel. 0471-975597
info@verbraucherzentrale.it.

Maiser Wochenblatt

20 | 21



Incontro con Daniela ZadraIncontro con Daniela ZadraIncontro con Daniela Zadra



Nuovo Comandante a Merano

Bike sharing, raddoppiato il numero di utenti

Nuovo Comandante a MeranoNuovo Comandante a Merano

Bike sharing, raddoppiato il numero di utentiBike sharing, raddoppiato il numero di utenti

Maiser Wochenblatt

22 | 23



Under 19 con grandi ambizioni

Lions una fucina di iniziative

Under 19 con grandi ambizioniUnder 19 con grandi ambizioni

Lions una fucina di iniziativeLions una fucina di iniziative



Il bus a chiamata riscuote grande interesseIl bus a chiamata riscuote grande interesseIl bus a chiamata riscuote grande interesse
Maiser Wochenblatt
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 Erinnerung

Fest zur Enthüllung der Christian Alton GedenktafelFest zur Enthüllung der Christian Alton Gedenktafel

Am Samstag, 24. Oktober 2020, ab 11 Uhr, findet beim Eingang 
zur Kurverwaltung beim Kurhaus Meran das Fest zur Enthüllung 
der Christian Alton Gedenktafel statt. Um die Erinnerung an diese 
stadtprägende Persönlichkeit zu pflegen, initiierte und finanzierte 
eine Gruppe von Freunden und Weggefährtinnen den Gedenk-
stein aus Laaser Marmor. 
Christian Alton lebte in Meran und im Vinschgau als Stadt- und 
Fremdenführer, Lehrer, Kunsthistoriker und Sammler, Schau-
spieler und Saunameister. Als Erwachsenenbildner war er die 
treibende Kraft bei der Neugestaltung der urania meran, erster 

Leiter des Bildungshauses Schloss Goldrain und Vorstandsmit-
glied des Frauenmuseums. Beim Theater in der Klemme und 
beim Theater in der Altstadt schlüpfte er in kleine Rollen, für Kin-
der verwandelte er sich in den Heiligen Nikolaus und spielte Kas-
perle-Theater.

Mitwirkende beim Fest zur Enthüllung der Gedenktafel für Chris-
tian Altons sind die InitiatorInnen Barbara Gruber, Sonja Steger 
und Erwin Seppi, Bürgermeister Paul Rösch, Sigrid Prader, Direk-
torin des Frauenmuseums Meran, Marlene Messner, Direktorin 
der urania meran, Jutta Telser, Präsidentin des Stadttheater- und 
Kurhausvereines, Johanna Porcheddu, Leiterin des Theater in der 
Altstadt und der Musiker Umberto Carrescia.

Programm
Fest zur Enthüllung der Christian Alton Gedenktafel
Samstag, 24. Oktober 2020, 11:00 Uhr
Beim Eingang zur Kurverwaltung, Kurhaus Meran
Grußworte
Paul Rösch, Bürgermeister
Sigrid Prader, Direktorin des Frauenmuseums Meran
Marlene Messner, Direktorin der urania meran
Jutta Telser, Präsidentin des Stadttheater- und Kurhausvereines
Das Projekt
Die Initiatoren: Barbara Gruber, Erwin Seppi, Sonja Steger
Lesung aus dem Buch Christian Alton, RICORDI & ANEKDOTEN, 
ein recht bewegter tag, Edizioni alphabeta Verlag: Johanna Por-
cheddu, Leiterin des Theater in der Altstadt
Musik: Umberto Carrescia

Christian Alton, Foto von Huberta Knoll



 Kiwanis

Kiwanis-Club Meran startet in ein Jahr voller HerausforderungenKiwanis-Club Meran startet in ein Jahr voller Herausforderungen

Trotz aller Widrigkeiten und unter Auflage der notwendigen 
Sicherheitsvorkehrungen haben sich die Mitglieder des Kiwanis-
Club Meran, erstmals wieder seit dem Lockdown, zu einem physi-
schen Meeting getroffen. Anlass war die Vollversammlung und 
die jährlich rotierende Ämterübergabe des Vorstandes. Beim kur-
zen Rückblick auf das abgelaufene Clubjahr stand natürlich der 
jähe Abbruch der Tätigkeit aufgrund der Corona-Pandemie im 
Mittelpunkt. Trotzdem konnte der Club bis zum Februar dieses 
Jahres auf ein abwechslungsreiches Clubjahr zurückblicken. Die 
Vollversammlung stand ganz im Zeichen des Aufschwungs, den 
nach wie vor bestimmenden Vorgaben auf-
grund der Pandemie gleichzeitig mit Res-
pekt und einer ordentlichen Portion Opti-
mismus zu begegnen. Der neue Clubpräsi-
dent Josef Unterholzner stellte sein ambi-
tioniertes Programm für das Clubjahr 20/21 
vor und musste gleichzeitig auf den not-
wendigen Umstand hinweisen,  dass das 
seit 1972 jährlich stattfindende Kiwanis-
Törggelen, bei welchem unter normalen 
Umständen zahlreiche Kiwanis-Freunde 
aus verschiedenen Ländern anreisen, die-
ses Jahr leider abgesagt werden muss. 
Die logistischen Herausforderungen, die 
Auflagen und schlussendlich die Verant-
wortung wäre zu groß gewesen. Da der 
Kiwanis-Club Meran ja bekanntlich zum 
Distrik Schweiz zählt, berichtete Unterholz-
ner auch von seiner Reise zur Kiwanis-
Delegiertenkonferenz im September nach 

Bern und den „Präsidenten-Day“ in Zurück. Ein besonderer Höhe-
punkt im bevorstehenden Clubjahr wird das „Kiwanis-Youth-
Camp“ sein, welches für August 2021 geplant ist. Kiwanis-
Jugendliche aus ganz Europa werden in Meran erwartet, um hier 
spannende Workshops und Tage der Gemeinschaft zu erleben.
Neben Josef Unterholzner als Club-Präsident stellt sich der neue 
Vorstand im Kiwanis-Club Meran wie folgt zusammen: Vize-Präsi-
dent Egon Raffeiner, Sekretär Martin Geier, Schatzmeister Hans 
Rieper, Direktor Hansjörg Donà, Chairman-PR Theo Hendrich, 
Präsident Elect Alexander Laimer, Past Präsident Erwin Seppi. 

v.l.n.r.: Direktor Hansjörg Donà, Vize-Präsident Egon Raffeiner, Präsident Josef Unterholzner, 
Präsident-Elect Alexander Laimer, Schatzmeister Hans Rieper, Sekretär Martin Geier (es fehlen: 
Chairman Theo Hendrich, Past-Präsident Erwin Seppi)
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 Gesundheit

Schützt Kurkuma vor Krankheiten?Schützt Kurkuma vor Krankheiten?

Kurkuma, auch Gelbwurz genannt, schmeckt erdig bis leicht bitter 
und ist eine wichtige Zutat in Curry- und anderen Gewürzmischun-
gen. Die Kurkuma-Staude ist eng mit dem Ingwer verwandt und 
wächst in Südasien. Verwendet wird das Rhizom, der unterirdisch 
wachsende Spross, sowohl frisch als auch getrocknet und zu Pul-
ver verarbeitet. Für die kräftig gelbe Farbe der frischen Knolle und 
des Pulvers ist der Farbstoff Curcumin verantwortlich, daneben 
sind viele ätherische Öle enthalten.
In Indien wird Kurkuma schon lange als Gewürz und als Heil-
pflanze genutzt. „Sowohl in der indischen Ayurvedalehre als auch 
in der Traditionellen Chinesischen Medizin wird Kurkuma bei Ver-
dauungsbeschwerden wie beispielsweise Blähungen oder Völle-
gefühl angewendet,“ weiß Silke Raffeiner, die Ernährungsexpertin 
der Verbraucherzentrale Südtirol. „Kurkuma regt zudem den Gal-
lenfluss an, wodurch die Fettverdauung erleichtert wird. Nachge-
wiesen wurden bislang auch eine entzün-
dungshemmende und antioxidative Wir-
kung.“ Da der Farbstoff Curcumin eher 
schlecht und nur zusammen mit Fett vom 
Körper aufgenommen wird, ist es empfeh-
lenswert, kurkumahaltigen Speisen und 
Getränken etwas Öl zuzugeben.
Außer im Gewürzregal ist Kurkuma bzw. 
Curcumin auch in Nahrungsergänzungs-
mitteln zu finden. Angebliche Wirkungen 
dieser Kapseln und anderer Präparate 
gegen Diabetes, Alzheimer oder Krebs 
sind nach wissenschaftlichen Kriterien bis-
her jedoch nicht ausreichend belegt. Zwar 
konnten solche Wirkungen ansatzweise in 

Versuchen an Zell-
kulturen und Tieren 
nachgewiesen wer-
den. Die Ergeb-
nisse sind jedoch 
nicht automatisch 
auf den Menschen übertragbar, und groß angelegte Studien am 
Menschen fehlen bislang. Kurkumahaltige Nahrungsergänzungs-
mittel dürfen daher nicht mit gesundheitsbezogenen Aussagen 
(Health Claims) beworben werden.

Ein Kurkuma-Wurzel und das daraus gewonnene Pulver
Bildquelle: Von Simon A. Eugster - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0,

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=31748137



 Kultur

60 Jahre Maiser Bühne 60 Jahre Maiser Bühne 
Die Geschichte der Maiser Bühne beginnt bereits im Jahre 1959. 
Damals konnte man im Dezember, im renovierten Saal des alten 
Widums, mehrere Aufführungen des Theaterstücks „Der Bild-
schnitzer vom Sternhof“, unter der Spielleitung von Hermann 
Unterberger, bestaunen. Die Darsteller dieses Bühnenwerks 
waren Karl Frasnelli, Hans Plunger, Norbert Fritz, Erna Gufler, 
Erika Gögele Scrinzi, Inge Holzmann, Stefan Frötscher und Mari-
anne Obertegger. Das Theater in Untermais war ein voller Erfolg 

und so wurden für das Jahr 1960 vier weitere Produktionen 
geplant, geprobt und aufgeführt: „Die ansteckende Gesundheit“, 

„‘s Glücksradl“, „Seine Majestät der Kurgast“ und „Der Ehestreik“. 
Bestärkt vom vielen Applaus und Lob des Publikums wurde 
schließlich am 1. Dezember 1960 die Maiser Bühne im Unter-
maiser Gasthof Blumau gegründet. Gründungsmitglieder waren: 
Emmi Duml, Erika Gögele Scrinzi, Erna Gufler, Frieda Santin, 
Hans Plunger, Hermann Unterberger, Hilde Rohrer, Karl Frasnelli, 
Norbert Fritz, Peppi Aichner und Siegfried Unterberger, zum 
Obmann wurde Fritz Scrinzi gewählt.  
Seither wird der Verein von vielen theaterbegeisterten Menschen 
in und um Meran getragen. Jedes einzelne Mitglied trägt zur 
Geschichte der Maiser Bühne bei und darauf sind wir sehr stolz. 
Theater passiert gemeinsam, das gegenseitige Vertrauen der 

Spielerinnen und Spieler, das Engagement der vielen Personen, 
die hinter der Bühne immer ihr Bestes geben und die Leidenschaft 
zum Spiel machen Theater besonders. Seit der Gründung 1960 
gibt es für die Maiser Bühne nichts Schöneres, als das Publikum 
zum Lachen zu bringen. Auch nach der ungefähr zehnjährigen 
Pause, bedingt durch den Umbau des Raiffeisensaals in Unter-
mais, blieb die Maiser Bühne ihrem Genre treu. 
Nach der Wiedereröffnung des KIMM in Untermais im Herbst 2009 
wurde unter der Regie von Ivo Friedrich Egger die Theatertätigkeit 
mit dem Stück „Alois wo warst du heute Nacht“ wieder aufgenom-
men. Der damalige Erfolg wurde im Frühjahr 2010 mit dem Stück 
„Urlaub vom ich“, unter der Regie von Theo Rufinatscha, fortge-
setzt. Seit der Wiedereröffnung des KIMM plant die Maiser Bühne 
meist zwei Produktionen pro Jahr.  
Zum 60-jährigen Jubiläum hat sich die Maiser Bühne entschieden 
mit neuem Logo aufzutreten, bei welchem der traditionelle Erken-
nungswert trotzdem erhalten bleibt. Auch findet man die Maiser 
Bühne auf Facebook und neuerdings auf Instagram.

Durch die Corona Pandemie konnte die Maiser Bühne ihr 60-jäh-
riges Jubiläum leider nicht so feiern, wie sie es geplant hätte. Der 
Lockdown im Frühjahr zwang die Maiser Bühne zu einem unge-
wollten Stillstand. Die Aufführungen im Herbst 2020 werden auf-
grund der großen Unsicherheiten leider nicht stattfinden. Umso 
mehr freuen wir uns aber, wenn wir hoffentlich im kommenden 
Jahr wieder für unsere Zuschauer da sein dürfen.
Nach 60 Jahren Maiser Bühne möchten wir DANKE sagen. Wir bli-
cken mit Stolz auf die vielen Jahre und das Geleistete zurück und 
freuen uns auf zukünftige Projekte und neue theaterbegeisterte 
Menschen. Für die Zukunft wünschen wir uns und unserem Publi-
kum noch viele gemeinsame, unterhaltsame Theaterstunden.

Die Bildschnitzer vom Sternhof

Die ansteckende Gesundheit

Urlaub vom ich

Maiser Wochenblatt
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Tipps für BücherwürmerTipps für Bücherwürmer
vorgeschlagen von Horst Ellmenreich

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser,
das großflächige Plakat zu den Kafka-2020-Tagen mit dem maskierten Porträt, des unbestritten bedeutenden Protagonisten der moder-
nen Weltliteratur, dürfte ihnen wohl nicht entgangen sein.
Nun sind der, in der wunderbaren Aula Magna des Ex-Hotel-Emma, heute FOS, am Mazziniplatz abgehaltenen Festakt, die Tagung und 
das Literatur-Matinee bereits ein unvergessener Teil des ansonsten so gemarterten heurigen Jahres. So hat der Hauptideator Patrick Rina, 
Journalist beim ORF und Moderator von „Südtirol heute“ die Abschiedsworte in ein „Lesen sie wohl“ umgewandelt und die Anwesenden 
zum Erwerb des Buches „Kafka in Meran, Kultur und Politik um 1920“ ermutigt. Gemeinsam mit Dr.in Veronika Rieder, und vielen Beiträgen 
bekannter Biografen und Historiker, ist ein notwendiges Werk zum Verständnis jener Schwellenzeit der jüngeren Meraner Stadtgeschichte 
entstanden. Schon alleine die über 100, zum Teil unveröffentlichten, historischen Fotos und Originaldokumente sind es wert.
Kurz vermerken möchte ich noch, dass dieses glanzvolle Ereignis ohne das Organisationstalent der Direktorin der Volkshochschule 
Urania, Frau Dr.in Marlene Messner, viel verloren hätte.

Ihr Horst Ellmenreich

Kafka in Meran - Kultur und Politik 
um 1920 von Patrick Rina | Veronika 
Rieder (Hg.) im Verlag Edition Ratia 
erschienen. ISBN 978-88-7283-
743-6 | 16,5 x 24 cm | 224 Seiten | 
Hardcover
Am 3. April 1920 stieg Franz Kafka 
am Bahnhof in Meran aus dem Zug. 
Der „Beamte aus Prag“ war schwer 
krank, litt an Tuberkulose. Sein fast 
dreimonatiger Aufenthalt fällt in 
eine „Schwellenzeit“: Die Belle 
Époque des Weltkurortes war 
unwiederbringlich dahin, Südtirol 
fand sich nach dem Ende des Ers-

ten Weltkrieges als Teil des Königreichs Italien wieder. Aus 
dem Meran jener Zeit schrieb der Schriftsteller seiner tschechi-
schen Übersetzerin Milena Jesenská berauschende Briefe. 
Was als beruflich bedingte Korrespondenz begonnen hatte, 
wurde zum weltberühmten Briefdrama.
Aufsätze von Ferruccio Delle Cave, Patrick Gasser, Hans 
Heiss, Ulrike Kindl, Hannes Obermair, Rosanna Pruccoli, 
Tiziano Rosani und Antonella Tiburzi.
Mit Beiträgen der Kafka-Forscher Reiner Stach und Guido 
Massino sowie einem Essay der international ausgezeichneten 
Autorin Helena Janeczek.
Mit über 100 zum Teil unveröffentlichten historischen Fotos 
und Originaldokumenten.

Kafka a Merano - Cultura e politica 
intorno al 1920 Patrick Rina | Vero-
nika Rieder (a cura di) Edition Rae-
tia. ISBN 978-88-7283-744-3 | 16,5 
x 24 cm | 224 Pagine | Cartonato
Il 3 aprile 1920 Franz Kafka scese 
dal treno alla stazione di Merano. 
L’“impiegato di Praga“ era grave-
mente malato, soffriva di tuberco-
losi. Il suo soggiorno in riva al Pass-
irio durò quasi tre mesi e avvenne in 
un momento storico di transizione: 
la Belle Époque della Kurstadt, la 
celebre località di soggiorno cura-
tivo, era irrimediabilmente giunta al 

termine e il Tirolo a sud del Brennero, da regione dell’Impero 
austro-ungarico, alla fine della Grande Guerra si ritrovava a 
essere parte integrante del Regno d’Italia. A Merano Kafka 
scrisse lettere struggenti indirizzate a Milena Jesenská, la sua 
traduttrice ceca. Ciò che era iniziato come una corrispondenza 
per motivi professionali, divenne un dramma epistolare noto in 
tutto il mondo. 
Con contributi di Ferruccio Delle Cave, Patrick Gasser, Hans 
Heiss, Ulrike Kindl, Hannes Obermair, Rosanna Pruccoli, 
Tiziano Rosani e Antonella Tiburzi.
Con interventi di Guido Massino e Reiner Stach, studiosi di 
Kafka e delle sue opere, e un saggio di Helena Janeczek, vin-
citrice del Premio Strega 2018.
Contiene più di 100 fotografie storiche e documenti originali, in 
parte inediti.
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Leute von heute

Hochmut, hoch über Meran,
stand ein 60-er Geburtstag an.
Von olle Seiten tuat man mi bombardieren,
der Dora zum Runden zu gratulieren.
Von ihr gabs viel zu erzählen,
tua lei zwoa Punkte firs Gedicht wählen:
Die 2 Buabm, Christof und Manuel, brauchmer net reden,
hobn beide wos gmocht aus ihrem Leben.
Der uane verkaft in beschten Wein,
der ondere isch af der Olm daheim.
Es zwoate, weil sell wichtig isch:
Sie bringt als Köchin lei es beschte afn Tisch.
Dora zu deinem runden Geburtstag gratulieren
deine Schwester Rosmarie mit Helmuth,
all deine Geschwister und deine vielen Freunde.

Der Monn isch fleißig und a nou schlau,
orbeitet deswegn a aufn Bau.

Willkommen soll er sein,
in unserem 60er Verein.

Früher stürmte er den Boll hinterher,
wor schneller wia die Fuierwehr,

desholb wor ollen bekonnt,
wurde er „Falcao“ genonnt.

Wollte a Präsident wern vom FCU,
sagte: Karl i kannt des besser wia du.
Hot mit a Sog gsagelt an seim Stuhl,

vergebens, trotzdem cool.
Heit geat er afn Berg, fohrt Ski und a mitn Radl,

isch guat fir die Lunge und a fir die Wadl.
Kochn tuat er gearn bsunders Wild und Fisch,

do kimmt nor lei es beschte afn Tisch.
Nor hot er nou a Idee, a tolle,

a Vespa und an Porsche, weil Geld spielt kaum a Rolle.
Konrad zu deinem runden Geburtstog
winschen mir dir nou viele guate Johr.

Deine Familie und deine Freunde vom FCU

Konrad 60 Jahre

Dorothea - 60 Jahre

Maiser Wochenblatt
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